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Straßensperrungen und Verkehrsbeschränkungen im Landkreis Sömmerda, Stand: 10.09.2025*

Straße Ortslage Zeitraum Behinderung Grund Umleitung

Gebesee Siedlung 
Am Jordan zwischen B 176 
und Gebesee Siedlung

10.06.25-02.10.25 Vollsperrung Brückenneubau
über B 176, B 4, Erfurter 
Straße, Siedlungsweg und 
in der Gegenrichtung

L 1058 
von 
A 71

über Hauenthal, Buttstädt, 
Landkreisgrenze bis Herren-
gosserstedt

14.07.25-19.09.25 halbseitige Sperrung 
mit Ampelregelung

Streckenausbau für 
Schwertransporte

K 2 Ortsdurchfahrt
Guthmannshausen 02.06.25-31.12.25 Vollsperrung Kanal- und Tiefbauarbeiten

über B 85 Hauenthal, L 1058 
Buttstädt, L 1057 Hardisleben, 
K 2 Mannstedt und in der  
Gegenrichtung

L 2088 Bilzingsleben
Oberbösaer Straße 06.10.25-10.10.25 Vollsperrung Schachtdeckelsanierung

L 2088 Straße der DSF bis 
OA Bilzingsleben, L 2088 bis 
B 86 Kindelbrück, B 86 über 
Kannawurf und Sachsenburg 
bis Abzw. B 85, B 85 über 
Oldisleben, Seehausen, Bad 
Frankenhausen bis Abzw. L 
1172 Rottlebener Straße, L 
1077 bis Rottleben Abzw. 
L 2293, L 2293 bis Göllingen 
Abzw. L 2290, L 2290 über 
Seega und Günseroda bis 
Abzw. L 2088, L 2088 bis 
Bilzingsleben, Oberbösaer 
Straße und in Gegenrichtung

Vorankündigung: 
Vollsperrung K 2 zwischen B 85 und OA Guthmannshausen vom 06.10.2025 bis 18.10.2025 (verschoben) wegen Fahrbahnsanierung.

*Änderungen auf Grund von kurzfristig notwendigen Verkehrssicherungsmaßnahmen nach Redaktionsschluss sind jederzeit möglich.
Notwendige Reparatur- und Unterhaltungsarbeiten führen kurzzeitig zu Verkehrsraumeinschränkungen und werden örtlich abgesichert!
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Baumschnitt- oder Fällarbeiten zu rechnen.
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch die Grasmahd zu rechnen.
Im gesamten Kreisgebiet ist mit Verkehrseinschränkungen durch Straßensanierungsarbeiten (Oberflächenbehandlung) auf Bundes-, Landes- 
und Kreisstraßen zu rechnen.
Über die aktuellen Straßensperrungen können Sie sich auch im Internet unter www.lra-soemmerda.de oder www.baustelleninfo.thueringen.de informieren.

Amtlicher Teil

Öffentliche Stellenausschreibung 	
des Landratsamts

Im Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt 
des Landratsamts Sömmerda ist schnellstmöglich eine Stelle als 

Amtstierarzt/Amtstierärztin (m/w/d)
befristet im Rahmen einer Mutterschutz- und Elternzeitvertre-
tung zu besetzen.

Zu den Aufgaben gehören insbesondere:
•	 Vollzug der für die Schlachttier- und Fleischuntersuchung rele-

vanten Rechtsvorschriften, einschließlich des EU-Rechts
•	 Vollzug der für den Tierschutz relevanten Rechtsvorschriften, 

einschließlich des EU-Rechts
•	 Vollzug der für die Tierseuchenbekämpfung relevanten Rechts-

vorschriften
•	 Aufgaben als Qualitätsmanagementbeauftragte (QMB) des 

Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamts 

Erwartungen:
•	 abgeschlossenes Studium der Veterinärmedizin und Approba-

tion als Tierarzt/Tierärztin

•	 fundierte Fachkenntnisse

•	 Durchsetzungsvermögen, Organisations- und Verhandlungsge-
schick

•	 hohes Maß an sozialer Kompetenz

•	 gute EDV-Kenntnisse und sicherer Umgang mit MS-Office- 
Anwendungen

•	 Führerschein Klasse B sowie die Bereitschaft, im Bedarfsfall für 
Dienstfahrten das Privatfahrzeug zu nutzen

Wir bieten:
•	 einen abwechslungsreichen, befristeten Arbeitsplatz in Teilzeit 

(35 Wochenstunden) im öffentlichen Dienst

•	 eine Vergütung nach der Entgeltgruppe 14 TVöD-VKA mit regel-
mäßigen Tariferhöhungen

•	 attraktive Sonderzahlungen

•	 betriebliche Altersvorsorge über die ZVK Thüringen

•	 flexible Arbeitszeitgestaltung im Gleitzeitmodell und 30 Tage 
Erholungsurlaub im Kalenderjahr
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•	 Betreuung von Maßnahmen an Denkmalen und im Umge-
bungsbereich

•	 Bearbeitung von Widerspruchsverfahren
•	 Anfertigen denkmalrechtlicher Stellungnahmen in anderen 

Verfahren
•	 Denkmalpflegerische und baugestalterische Beratung von  

Eigentümern, Bauherren und Architekten
•	 Bewertung von restauratorischen und bauforscherischen 

Dokumentationen als Entscheidungsgrundlage
•	 Bewertung und Beratung bei ortsbildpflegerisch bedeutenden 

Baumaßnahmen, Zuarbeit und konzeptionelle Überlegungen 
zu ortsgestalterischen Fragestellungen

•	 Mitwirkung bei der Vorbereitung und Durchführung des Tages 
des offenen Denkmals und bei der Erstellung von Publikationen 
und Presseinformationen

2.	 Bauplanungsrechtliche Beratungen und Beurteilungen:

•	 abschließende bauplanungsrechtliche Beurteilung aller Bau-
vorhaben im Kreisgebiet und Erteilung von Bauvorbescheiden, 
Baugenehmigungen, Nutzungsänderungen, Auskunftsersuchen

•	 Beratung von Bauherrn und Architekten zum Planungsrecht
•	 Kontrolle der Gemeinden hinsichtlich der Einhaltung baupla-

nungsrechtlicher Bestimmungen
•	 Erarbeitung von Stellungnahmen und Zuarbeiten
•	 Planungsrechtliche Beurteilung von Vorhaben, die nach Fach-

planungsrecht genehmigt werden

Erwartungen:
•	 ein abgeschlossenes Hochschulstudium (Diplom (FH) oder 

Bachelor) der Fachrichtungen Bauingenieurwesen, Stadt- und 
Raumplanung, Architektur oder in einem vergleichbaren Stu- 
diengang mit Bezug zum Bauwesen 

•	 alternativ Abschluss als Verwaltungsfachwirt/in (FL-II) (m/w/d) 
oder Laufbahnbefähigung für den gehobenen nichttechnischen 
Verwaltungsdienst mit einschlägiger Berufserfahrung im Be-
reich Bauwesen bzw. Bauverwaltung

•	 praxisbezogene Kenntnisse im Denkmal-, Planungs- und Bau-
ordnungsrecht sowie im allgemeinen Verwaltungsrecht sind 
wünschenswert

•	 ausgeprägtes Verantwortungsbewusstsein sowie die Fähigkeit, 
selbstständig und eigenverantwortlich zu arbeiten

•	 sehr gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen
•	 Durchsetzungsvermögen, Konflikt- und Kommunikationsfähig-

keit
•	 Bereitschaft zur Fortbildung 
•	 Führerschein der Klasse B sowie die Bereitschaft, für Dienst-

fahrten auch den privaten PKW gegen Kostenerstattung zu nut-
zen

•	 gute EDV-Kenntnisse und sicherer Umgang mit Microsoft- 
Office-Anwendungen 

Wir bieten:
•	 einen abwechslungsreichen, unbefristeten Arbeitsplatz in Voll-

zeit (39 Wochenstunden) im öffentlichen Dienst
•	 eine Vergütung in der Entgeltgruppe 11 TVöD-VKA mit regel-

mäßigen Tariferhöhungen
•	 attraktive Sonderzahlungen (Leistungsorientierte Bezahlung, 

Jahressonderzahlung)
•	 eine betriebliche Altersvorsorge über die ZVK Thüringen
•	 flexible Arbeitszeitgestaltung im Gleitzeitmodell und 30 Tage 

Erholungsurlaub im Kalenderjahr
•	 bis zu zwei Tage mobiles Arbeiten in der Woche (nach erfolg-

reicher Beendigung der Probezeit und in Abhängigkeit von den 
dienstlichen Erfordernissen)

•	 ein betriebliches Gesundheitsmanagement (z.B. Freistellung 

•	 betriebliches Gesundheitsmanagement (z.B. Freistellung für ei-
nen Team-Tag im Jahr, Vergünstigung in einem ortsansässigen 
Fitnessstudio, jährlicher Gesundheitstag)

•	 anteilige Freistellung am Geburtstag

•	 bis zu 5 Tage Bildungsfreistellung im Kalenderjahr

Das Landratsamt Sömmerda leistet seinen Beitrag zur beruflichen 
Gleichstellung der Geschlechter nach dem Thüringer Gleichstel-
lungsgesetz. Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung werden daher bei Vorliegen einer Unterrepräsentanz Be-
werbende des entsprechenden Geschlechts bevorzugt.

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen und ihnen gleich-
gestellter Menschen sind ausdrücklich erwünscht. Ein entspre-
chender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen beizulegen.

Interessierte an der o. g. Tätigkeit bewerben sich bitte bis zum 
08.10.2025 online über das Bewerberportal: 

https://lra-soemmerda.ris-portal.de/web/
stellenportal/home

Alternativ zur Online-Bewerbung können die Bewerbungsunterla-
gen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugniskopien, Arbeitszeugnisse in 
Kopie etc.) in Papierform an folgende Anschrift gesandt werden:

Landratsamt Sömmerda
Personalamt

Bahnhofstraße 9
99610 Sömmerda

Bewerbungsunterlagen, die per E-Mail eingehen, werden nicht 
berücksichtigt.

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eingereichte Bewer-
bungsunterlagen können nur zurückgesandt werden, wenn der 
Bewerbung ein ausreichend frankierter Freiumschlag beigefügt 
wurde. Anderenfalls werden die Unterlagen zwei Monate nach 
Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Unsere datenschutzrechtlichen Informationen nach Maßgabe des 
Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) können im In-
ternet unter folgendem Link abgerufen werden: 

https://www.lra-soemmerda.de/Datenschutzinformationen/ 
Bewerbungsverfahren.pdf

Auf Wunsch senden wir diese Informationen gerne auch posta-
lisch zu.

Karl
Landrat

Öffentliche Stellenausschreibung 	
des Landratsamts

Im Amt Bauaufsicht, Regionalplanung, Denkmalschutz 
des Landratsamts Sömmerda ist schnellstmöglich eine Stelle als

Sachbearbeiter/in (m/w/d) Denkmalschutz

unbefristet zu besetzen.

Wesentliche Aufgaben:
1.	 Erfüllung des Schutzauftrags und der Erhaltungsaufsicht im 

Rahmen des Vollzugs des Thüringer Denkmalschutzgesetzes:

•	 Bearbeitung denkmalschutzrechtlicher Erlaubnisverfahren
•	 Entwicklung und Durchsetzung denkmalschutzrechtlicher Voll-

zugsmaßnahmen 
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•	 Bearbeitung von Schülerangelegenheiten (Anmeldeverfahren, 
Führung und Pflege der Schülerdateien, Unterstützung bei 
Zeugniserstellung etc.)

•	 Unterstützung der Schulleitung
•	 Verwaltung von Lehrerakten 

Erwartungen:
•	 abgeschlossene Berufsausbildung als Bürokaufmann/Büro-

kauffrau (m/w/d), Fachangestellte/r für Bürokommunikation 
(m/w/d) oder Kaufmann/Kauffrau für Büromanagement 
(m/w/d)

•	 Erfahrungen im Schulsekretariatsbereich und im Umgang mit 
der Anwendersoftware PrimeLine sind wünschenswert

•	 sehr gute Ausdrucksweise in Wort und Schrift
•	 Kommunikationsfähigkeit, Organisationsgeschick und Flexibili-

tät
•	 aufgeschlossenes und freundliches Auftreten
•	 gute EDV-Kenntnisse und sicherer Umgang mit MS-Office- 

Anwendungen
•	 Führerschein Klasse B sowie Bereitschaft, im Bedarfsfall für 

Dienstfahrten das Privatfahrzeug zu nutzen

Wir bieten:
•	 einen abwechslungsreichen, unbefristeten Arbeitsplatz in Teil-

zeit mit 20 Wochenstunden im öffentlichen Dienst
•	 eine Vergütung in der Entgeltgruppe 5 TVöD-VKA mit regelmä-

ßigen Tariferhöhungen
•	 attraktive Sonderzahlungen (Jahressonderzahlung, leistungs- 

orientierte Bezahlung
•	 eine betriebliche Altersvorsorge über die ZVK Thüringen
•	 Fahrradleasing
•	 flexible Arbeitszeitgestaltung im Gleitzeitmodell und 30 Tage 

Erholungsurlaub im Kalenderjahr
•	 betriebliches Gesundheitsmanagement (z.B. Freistellung für ei-

nen Team-Tag, Vergünstigung in einem ortsansässigen Fitness-
studio, jährlicher Gesundheitstag)

•	 anteilige Freistellung am Geburtstag
•	 bis zu 5 Tage Bildungsfreistellung im Kalenderjahr

Das Landratsamt Sömmerda leistet seinen Beitrag zur beruflichen 
Gleichstellung der Geschlechter nach dem Thüringer Gleichstel-
lungsgesetz. Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung werden daher bei Vorliegen einer Unterrepräsentanz Be-
werbende des entsprechenden Geschlechts bevorzugt.

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen und ihnen gleich-
gestellter Menschen sind ausdrücklich erwünscht. Ein entspre-
chender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen beizulegen.

Interessierte an der o. g. Tätigkeit bewerben sich bitte bis zum 
08.10.2025 online über das Bewerberportal: 

https://lra-soemmerda.ris-portal.de/web/
stellenportal/home

Alternativ zur Online-Bewerbung können die Bewerbungsunterla-
gen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugniskopien, Arbeitszeugnisse in 
Kopie etc.) in Papierform an folgende Anschrift gesandt werden:

Landratsamt Sömmerda
Personalamt

Bahnhofstraße 9
99610 Sömmerda

Bewerbungsunterlagen, die per E-Mail eingehen, werden nicht 
berücksichtigt.

für einen Team-Tag, Vergünstigung in einem ortsansässigen 
Fitnessstudio, jährlicher Gesundheitstag)

•	 anteilige Freistellung am Geburtstag
•	 Fahrradleasing
•	 bis zu 5 Tage Bildungsfreistellung im Kalenderjahr

Das Landratsamt Sömmerda leistet seinen Beitrag zur beruflichen 
Gleichstellung der Geschlechter nach dem Thüringer Gleichstel-
lungsgesetz. Bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung werden daher bei Vorliegen einer Unterrepräsentanz Be-
werbende des entsprechenden Geschlechts bevorzugt.

Bewerbungen schwerbehinderter Menschen und ihnen gleich-
gestellter Menschen sind ausdrücklich erwünscht. Ein entspre-
chender Nachweis ist den Bewerbungsunterlagen beizulegen.

Interessierte an der o. g. Tätigkeit bewerben sich bitte bis zum 
02.10.2025 online über das Bewerberportal: 

https://lra-soemmerda.ris-portal.de/web/
stellenportal/home

Alternativ zur Online-Bewerbung können die Bewerbungsunterla-
gen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugniskopien, Arbeitszeugnisse in 
Kopie etc.) in Papierform an folgende Anschrift gesandt werden:

Landratsamt Sömmerda
Personalamt

Bahnhofstraße 9
99610 Sömmerda

Bewerbungsunterlagen, die per E-Mail eingehen, werden nicht 
berücksichtigt.

Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eingereichte Bewer-
bungsunterlagen können nur zurückgesandt werden, wenn der 
Bewerbung ein ausreichend frankierter Freiumschlag beigefügt 
wurde. Anderenfalls werden die Unterlagen zwei Monate nach 
Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Unsere datenschutzrechtlichen Informationen nach Maßgabe des 
Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) können im In-
ternet unter folgendem Link abgerufen werden:

https://www.lra-soemmerda.de/ 
Datenschutzinformationen/Bewerbungsverfahren.pdf

Auf Wunsch senden wir diese Informationen gerne auch posta-
lisch zu.

Karl
Landrat

Öffentliche Stellenausschreibung 	
des Landratsamts

An der Staatlichen Grundschule Udestedt ist mit 	
Wirkung zum 01.02.2026 eine Stelle als

Schulsekretär/in (m/w/d)

unbefristet zu besetzen. 

Wesentliche Aufgaben:
•	 allgemeine Büro- und Sekretariatstätigkeiten (Postbearbeitung, 

Telefondienst, Terminorganisation, Materialbeschaffung, In-
ventarverwaltung, Archivierung, Vervielfältigungsarbeiten etc.)

•	 Informationsstelle für Schüler, Eltern und Dritte
•	 Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen (Verwaltung der 

Haushaltsstellen und Rechnungsprüfung)
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Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Eingereichte Bewer-
bungsunterlagen können nur zurückgesandt werden, wenn der 
Bewerbung ein ausreichend frankierter Freiumschlag beigefügt 
wurde. Anderenfalls werden die Unterlagen zwei Monate nach 
Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens vernichtet.

Unsere datenschutzrechtlichen Informationen nach Maßgabe des 
Artikel 13 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) können im In-
ternet unter folgendem Link abgerufen werden:

https://www.lra-soemmerda.de/ 
Datenschutzinformationen/Bewerbungsverfahren.pdf

Auf Wunsch senden wir diese Informationen gerne auch posta-
lisch zu.

Karl
Landrat

Stellenausschreibung der Stadt Kölleda

Die Stadt Kölleda beabsichtigt zum 01.01.2026 die Stelle als

Sachbearbeiter/-in im Bürgerbüro (m/w/d)

unbefristet mit einer wöchentlichen Arbeitszeit von 30 Stunden 
zu besetzen.

Die Stadt Kölleda hat ca. 6.500 Einwohner und besteht aus den 
Ortsteilen Kölleda, Backleben, Beichlingen, Altenbeichlingen, 
Burgwenden, Dermsdorf, Battgendorf und Großmonra. Der Ver-
waltungssitz und Dienstort befindet sich in Kölleda und Rasten-
berg. Im Rahmen der interkommunalen Zusammenarbeit auf 
Grundlage einer Zweckvereinbarung fallen die Aufgabenbereiche 
dieser Stellenausschreibung auch für die Gemeinden Kleinneu-
hausen, Großneuhausen, Ostramondra und die Stadt Rastenberg 
an.

Folgende Aufgabengebiete erwarten die 		
Bewerberin/den Bewerber:
•	 Sachbearbeitung im Bereich Melderecht (u. a. Personalaus-

weise, Passangelegenheiten, Führungszeugnisse, Beglaubi-
gungen)

•	 Allgemeine Sachbearbeitung (Fundbüro, Fischereischeine, 	
Antragsausgabe, Gebührenbefreiungen, Kartenverkauf)

•	 Abwicklung des Barzahlungsverkehrs

Der Einsatz erfolgt im Bürgerbüro in Kölleda und Rastenberg.

Eine genaue Abgrenzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehal-
ten.

Ihr Profil:
•	 Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r, 		

Bürokaufmann/-frau oder vergleichbare Ausbildung
•	 Nachweis der Zuverlässigkeit (Führungszeugnis)
•	 sicherer Umgang mit Informations- und Kommunikations-	

technik
•	 Zuverlässigkeit und Belastbarkeit
•	 Fort- und Weiterbildungsbereitschaft
•	 freundlicher und korrekter Umgang mit den Bürgern
•	 Gewandtheit, Sicherheit und Präzision bei mündlicher 	

und schriftlicher Darstellung
•	 Besitz des Führerscheins

Wir bieten:
•	 eine interessante, vielseitige und anspruchsvolle berufliche 

Aufgabenstellung in einer modernen Verwaltung

•	 eine Vergütung gemäß TVöD, Entgeltgruppe 6 bis 8 nach jewei-
liger Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung, mit regelmä-
ßigen Tariferhöhungen

•	 Urlaubsanspruch nach TVöD
•	 flexible Arbeitszeiten
•	 individuelle Fortbildungsmöglichkeiten
•	 betriebliche Altersvorsorge und Vermögenswirksame Leistun-

gen
•	 ein gesundes Arbeitsklima mit einem kompetenten und 

leistungsfähigen Team in einer zukunftssicheren Verwaltung

Die Stadt Kölleda sieht sich der Gleichstellung von schwerbehin-
derten und nicht schwerbehinderten Beschäftigten in besonderer 
Weise verpflichtet und begrüßt deshalb Bewerbungen schwerbe-
hinderter Menschen. Menschen mit Behinderung im Sinne des  
§ 2 SGB IX werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt 
berücksichtigt. Bitte weisen Sie uns in Ihrer Bewerbung auf eine 
eventuelle Behinderung bzw. Gleichstellung hin und fügen Sie ent-
sprechende Nachweise bei.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bis späte-
stens 10.10.2025 an:

Stadt Kölleda
Kennwort „Bürgerbüro“

Markt 1
99625 Kölleda

oder per E-Mail an: personal@koelleda.de.

Bewerbungsunterlagen sind in Kopie einzureichen. Bei Bewer-
bungen per E-Mail bitte nur Dokumente im PDF-Format mitsen-
den. Andere Dateiformate werden nicht ausgewertet.

Zudem bitten wir um Verständnis, dass aus Kostengründen nur 
dann Ihre Bewerbungsunterlagen zurückgesandt werden können, 
wenn diesen ein geeigneter und ausreichend frankierter Rückum-
schlag beiliegt. Andernfalls werden die Unterlagen nach 6 Mona-
ten vernichtet. Für weitere Auskünfte zu dieser Stellenausschrei-
bung steht Ihnen die Personalabteilung, Frau Templin, Tel.: 03635 
450-108, E-Mail: personal@koelleda.de, zur Verfügung.

Wir erstatten keine Kosten, die Ihnen eventuell durch das Vorstel-
lungsgespräch entstehen, wie zum Beispiel Reise-, Verpflegungs- 
oder Übernachtungskosten.

Ihre persönlichen Daten werden nur zum Zweck der Stellen-
besetzung im Zuge des Bewerbungsverfahrens gem. Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) gespeichert und verarbeitet. 
Nach Ablauf des Stellenbesetzungsverfahrens werden die per-
sönlichen Daten automatisch wieder gelöscht. Es wird darauf 
hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr Ein-
verständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer persönlichen 
Daten erteilen. Informationen dazu finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Kölleda unter: https://www.koelleda.de/sonstiges/ 
datenschutz.html

gez. Kraneis
Bürgermeister

Bekanntmachung der Stadt Sömmerda

[0360848] Tiefbau
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):
Name: 	 Stadtverwaltung Sömmerda
Straße: 	 Marktplatz 3-4
PLZ, Ort: 	 99610 Sömmerda
Telefon: 	 03634 350358
Telefax: 	 03634 350305
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E-Mail: 	 Ausschreibungen@StadtSoemmerda.de
Internet: 	 www.vergabe-suche.de

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer:	       04/2025

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver-
und Entschlüsselung der Unterlagen:
Die zur Verschlüsselung verwendeten Algorithmen entsprechen 
dem Signaturgesetz, der Signaturverordnung und der Richtlinie 
für Kryptographische Verfahren des BSI.
Zugelassene Angebotsabgabe: elektronisch

d) Art des Auftrags:     	 Ausführung von Bauleistungen
e) Ort der Ausführung: 	 99610 Sömmerda, 
			   OT Rohrborn und OT Schallenburg

f)  Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen:
Tiefbau OT Rohrborn und Schallenburg
Bereich Schallenburg

•	 Herstellung eines 200 m langen Kanals DN 1 000 einschließlich 
dem Bau zweier Wartungsschächte (DN 1 500 und DN 2 000)

•	 Errichtung von 2 Durchlässen á 14 m Länge sowie zwei Einlauf-
bauwerken

•	 Profilierung von Entwässerungsgräben auf einer Länge von 
etwa 1 500 m

•	 Bepflanzung der Gewässerrandstreifen mit 70 Gehölzen und 
750 Sträuchern

•	 Aus- und Einbau von ca. 6 500 m³ Erdmaterial
Bereich Rohrborn

•	 Herstellung eines ca. 200 m langen homogenen Erddamms
•	 Herstellung eines Betriebsauslasses mit Drosselschacht DN 

500, Befestigung Überlauf aus Wasserbausteinen
•	 Profilierung von ca. 380 m langen Gewässerabschnitten
•	 Herstellung von drei Kanaleinläufen mit Geröllfängen sowie der 

Ersatzneubau von zwei verrohrten Überfahrten
•	 Aus- und Einbau von ca. 2 650 m³ Erdmaterial

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auf- 
     trags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden:

Zweck der baulichen Anlage: Planungsleistungen werden nicht 
gefordert.
Zweck des Auftrags:

h) Aufteilung in Lose [Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe 
    f)]: nein

i)  Ausführungsfristen:
Beginn der Ausführung: 		               01.12.2025

    Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 31.05.2026

j) Nebenangebote: nur in Verbindung mit einem Hauptangebot 
    zugelassen

k) Mehrere Hauptangebote: nicht zugelassen

l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen: 
Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung gestellt 
unter: www.vergabe-suche.de
Nachforderung:
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefor-
dert war, werden nachgefordert.

o) Ablauf der Angebotsfrist: 06.10.2025, um 10.00 Uhr
Ablauf der Bindefrist: 	  20.11.2025

p) Adresse für elektronische Angebote: www.vergabe-suche.de

q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch

r) Zuschlagskriterien: siehe Vergabeunterlagen

s) Eröffnungstermin: 	 06.10.2025, um 10.00 Uhr
Ort: 	                     	 Stadtverwaltung Sömmerda

		      	 Bau- und Umweltamt
			   Marktstr. 1-2, 99610 Sömmerda

t) Geforderte Sicherheiten:
Sicherheit für die Vertragserfüllung ist in Höhe von 5 % der Auf-
tragssumme (inkl. Umsatzsteuer, ohne Nachträge) zu leisten, 
sofern die Auftragssumme mindestens 250.000,00 Euro ohne 
Umsatzsteuer beträgt.
Die für Mängelansprüche zu leistende Sicherheit beträgt 3 % 
der Summe der Abschlagszahlungen zum Zeitpunkt der Abnah-
me (vorläufige Abrechnungssumme).
Weitere Regelungen siehe Vergabeunterlagen.

u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/ 
      oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie 
      enthalten sind: Zahlungsbedingungen gemäß VOB/B

v)  Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften:
 gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter

w) Beurteilung der Eignung:
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqua-
lifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes 
Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder 
die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Form-
blatt 124 „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Ei-
generklärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunter-
nehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
werden.
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklä-
rungen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes Ver-
langen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ 
genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst 
sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.
Das Formblatt (Eigenerklärung zur Eignung) ist erhältlich unter: 
https://thformular.thueringen.de/thueform/cfs/eject/pdf/927.
pdf?MANDANTID=18&FORMUID=VHB-101-DE-FL und liegt den 
Vergabeunterlagen bei
Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde 
folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A zu machen:
Nachweis Haftpflichtversicherung
Zum Nachweis der Einhaltung der Regelungen des § 8 ThürVgG 
ist mit dem Angebot die Eigenerklärung abzugeben.

x)  Nachprüfung behaupteter Verstöße:
 Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A):

Vergabekammer des Freistaates Thüringen
Thüringer Landesverwaltungsamt
Jorge-Semprún-Platz 4, 99423 Weimar
Landratsamt Sömmerda
Kommunalaufsicht
Bahnhofstr. 9
99610 Sömmerda

Wir weisen auf die Möglichkeit der Beanstandung der beab-
sichtigten Vergabeentscheidung beim Auftraggeber gem. § 
14 Abs. 2 ThürVgG sowie auf die Kostenfolge nach § 14 Abs. 5 
ThürVgG hin.
Nachprüfungsbehörde bei nicht erfolgter Abhilfe einer Bean-
standung durch den Bieter nach § 14 ThürVgG:

Vergabekammer beim 
Thüringer Landesverwaltungsamt
Jorge-Semprún-Platz 4, 99423 Weimar
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Amtliche Bekanntmachung 			 
des Landratsamts Sömmerda

Feststellung der Jahresrechnung 2023 mit ihren Anlagen 

Entlastung des Landrates und der Beigeordneten 	
für das Haushaltsjahr 2023

I. Feststellung der Jahresrechnung 2023 mit ihren Anlagen

Der Kreistag des Landkreises Sömmerda hat am 03.09.2025 die 
Jahresrechnung 2023 festgestellt. (Beschluss-Nr. 25-089)

Die Gesamtsumme der Solleinnahmen beträgt   145.912.607,97 €

Die Gesamtsumme der Sollausgaben beträgt	    145.912.607,97 €

Der Erläuterungsbericht der Verwaltung wird unter Berücksichti-
gung der Feststellungen des Rechnungsprüfungsamtes gebilligt.

II. Entlastung des Landrates für das Haushaltsjahr 2023

Der Kreistag des Landkreises Sömmerda hat die Entlastung des 
Landrates für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen. (Beschluss-Nr. 
25-090)

III. Entlastung der Beigeordneten des Landrates für das Haushalts-
jahr 2023

Der Kreistag des Landkreises Sömmerda hat die Entlastung der 
Beigeordneten des Landrates für das Haushaltsjahr 2023 be-
schlossen. (Beschluss-Nr. 25-091)

IV. Die festgestellte Jahresrechnung 2023 mit ihren Anlagen sowie 
der Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamts liegen in der Zeit 
vom

17.09.2025 bis 24.10.2025
beim Landratsamt Sömmerda, Bahnhofstraße 9, Zimmer 202, 
während der allgemeinen Geschäftsstunden zu jedermanns Ein-
sicht öffentlich aus.

Hinweis:
Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, vor der 
Einsichtnahme mit der Kämmerei des Landratsamtes einen Ter-
min zu vereinbaren.

Kontakt: Herr Schwittay (Leiter Finanzverwaltung)
Tel.:	 03634 354-302
E-Mail:	 kaemmerei@lra-soemmerda.de

gez. Karl
Landrat

Amtliche Bekanntmachung 			 
des Landratsamts Sömmerda

Feststellung der Jahresrechnung 2024 mit ihren Anlagen 

Entlastung des Landrates und der Beigeordneten 
für das Haushaltsjahr 2024

I. Feststellung der Jahresrechnung 2024 mit ihren Anlagen

Der Kreistag des Landkreises Sömmerda hat am 03.09.2025 die 
Jahresrechnung 2024 festgestellt. (Beschluss-Nr. 25-077)

Die Gesamtsumme der Solleinnahmen beträgt   147.515.605,74 €

Die Gesamtsumme der Sollausgaben beträgt	    147.515.605,74 €

Der Erläuterungsbericht der Verwaltung wird unter Berücksichti-
gung der Feststellungen des Rechnungsprüfungsamtes gebilligt.

II. Entlastung des Landrates für das Haushaltsjahr 2024

Der Kreistag des Landkreises Sömmerda hat die Entlastung des 
Landrates für das Haushaltsjahr 2024 beschlossen. (Beschluss-Nr. 
25-078)

III. Entlastung der Beigeordneten des Landrates für das Haushalts-
jahr 2024

Der Kreistag des Landkreises Sömmerda hat die Entlastung der 
Beigeordneten des Landrates für das Haushaltsjahr 2024 be-
schlossen. (Beschluss-Nr. 25-079)

IV. Die festgestellte Jahresrechnung 2024 mit ihren Anlagen sowie 
der Schlussbericht des Rechnungsprüfungsamts liegen in der Zeit 
vom

17.09.2025 bis 24.10.2025
beim Landratsamt Sömmerda, Bahnhofstraße 9, Zimmer 202, 
während der allgemeinen Geschäftsstunden zu jedermanns Ein-
sicht öffentlich aus.

Hinweis:
Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, vor der 
Einsichtnahme mit der Kämmerei des Landratsamtes einen Ter-
min zu vereinbaren.

Kontakt:	 Herr Schwittay (Leiter Finanzverwaltung)
Tel.:	 03634 354-302
E-Mail:	 kaemmerei@lra-soemmerda.de

gez. Karl
Landrat

Bekanntmachung des Zweckverbands 		
Allianz „Thüringer Becken“

Die 47. Verbandsversammlung des Zweckverbandes Allianz „Thü-
ringer Becken“ findet am 

Donnerstag, 25. September 2025, 17.00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses, Marktplatz 3-4 in 99610 Sömmer-
da statt.

Tagesordnung
A) Öffentlicher Teil
1.	 Eröffnung und Begrüßung

2.	 Bestätigung der Niederschrift vom 03.07.2025 – öffentlicher 
Teil

3.	 Vorstellung der Planung zum Stadtjubiläum Sömmerda 2026

4.	 Austausch mit dem Tourismusverband „Thüringer Becken“ e.V.

5.	 Konzept zum 10-jährigen Jubiläum des Zweckverbandes Allianz 
„Thüringer Becken“ 2026 und zu den Präsentationsveranstal-
tungen zum Projekt Rastplätze 2025/2026
Vorlagen-Nummer: 020/2025

6.	 Haushalt 2026
Haushaltssatzung des Zweckverbandes Allianz „Thüringer 	
Becken“ für das Haushaltsjahr 2026
Vorlagen-Nummer: 021/2025

7.	 Finanzplan und Investitionsplan zum Haushaltsplan 2026
Vorlagen-Nummer: 022/2025

8.	 Verschiedenes
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lung von Frau Katrin Funk-Schulz als Schulleiterin an der Wip-
pertus-Schule, Staatliche Grundschule Kölleda, Salzstraße 6-8, 
99625 Kölleda herzustellen.  

Finanzielle Auswirkungen:
keine 	

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen		  38
Nein-Stimmen		  0
Enthaltungen		  0

6. 
Erweiterung des Schulbezirks der 

Regelschule Straußfurt für das Schuljahr 2025/26   

Beschluss:
Der Kreistag beschließt die Erweiterung des Schulbezirks der Re-
gelschule Straußfurt um die Gemeinden Gebesee und Ringleben 
für das Schuljahr 2025/2026.

Finanzielle Auswirkungen:
Der Beschluss, den Schulbezirk der Regelschule Straußfurt zu er-
weitern, hat keine finanziellen Auswirkungen auf den Haushalt 
des Landkreises Sömmerda. 

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen		  38
Nein-Stimmen		  0
Enthaltungen		  0

7. 
Weiterführung des Deutschlandtickets in jetziger 

Form bis zum Ende des Schuljahres 2025/26   

Beschluss:
Aufgrund des Umstellungsaufwandes und der zu erwartenden Ta-
riferhöhungen beschließt der Kreistag, dass das Deutschlandticket 
im Rahmen der Schülerbeförderung des Landkreises Sömmerda 
bis zum Ende des Schuljahres 2025/2026 in der aktuellen Form 
weitergeführt wird.

Finanzielle Auswirkungen:
Nach Berechnung der VWG betragen die monatlichen Kosten bei 
Weiterführung des Deutschlandtickets ca. 175.000 Euro. Bei einer 
Umstellung auf Schülermonatskarten liegen die Ausgaben nach 
derzeitigem Tarif der VWG bei ca. 170.000 Euro. Laut Prognosen 
der VWG würden die Ausgaben für die Bereitstellung von Schü-
lermonatskarten für alle Schüler nach einer Tariferhöhung ca. 
178.000 Euro pro Monat betragen.

Die Ausgaben im Bereich der EVAG würden für das Schuljahr 
2025/2026 bei teilweiser Umstellung auf das Deutschlandticket 
ca. 262.000 Euro betragen. Würden alle EVAG-Fahrschüler eine 
Schülermonatskarte erhalten, wäre mit Ausgaben in Höhe von ca. 
265.000 Euro zu rechnen. Diese Kosten enthalten bereits die Ta-
riferhöhung des VMT, die zum 01.08.2025 erfolgt. 

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen		  38
Nein-Stimmen		  0
Enthaltungen		  0

8. 
Verwaltungsvereinbarung zur kommunalen 

Zusammenarbeit und gemeinsamen Öffentlichkeitsarbeit  
am Radring Erfurt gemäß § 7 ThürKGG  

Beschluss:
Der Kreistag beschließt die Unterzeichnung der Verwaltungsver-
einbarung zur kommunalen Zusammenarbeit und gemeinsamen 
Öffentlichkeitsarbeit am Ring Erfurt gemäß § 7 ThürKGG.

B) Es folgt eine nichtöffentliche Sitzung.

Änderungen vorbehalten.

gez. Hauboldt
Verbandsvorsitzender

Niederschrift über die Sitzung des Kreistags	
vom 4. Juni 2025

(genehmigt in der Sitzung am 3. September 2025)

1.
Genehmigung der Niederschrift über die 

öffentliche Sitzung vom 18. Dezember 2024   

Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 18. Dezember 
2024 wird wie folgt genehmigt:

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen		  32
Nein-Stimmen		  0
Enthaltungen		  4

2. 
Einwohneranfragen   

Es sind keine Einwohneranfragen eingegangen.

3. 
Bericht der kommunalen Seniorenbeauftragten   

Die Seniorenbeauftragte des Landkreises Sömmerda, Frau Eva 
Rottleb, berichtet über ihre Arbeit mit dem Projekt AGATHE und 
zeigt eine Präsentation über die Umsetzung ihrer Kernaufgabe – 
die Interessenvertretung aller Menschen im Landkreis über 60 
Jahre. Frau Jenny Grosch als Agathe-Fachkraft unterstützt Frau 
Rottleb bei der Berichterstattung.

4. 
Herstellung des Benehmens mit dem Schulträger

Besetzung der Schulleiterstelle an der Rothenbachschule  
Sömmerda, Staatliches regionales Förderzentrum,  

Am Rothenbach 36, 99610 Sömmerda  

Beschluss:
Der Kreistag beschließt, das Benehmen mit dem Thüringer Mi-
nisterium für Bildung, Jugend und Sport zur beabsichtigten Be-
stellung von Frau Jessica Junkel, wohnhaft in 99089 Erfurt, als 
Schulleiterin an der Rothenbachschule Sömmerda, Staatliches 
regionales Förderzentrum, Am Rothenbach 36, 99610 Sömmerda 
herzustellen.

Finanzielle Auswirkungen:
keine

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen		  38
Nein-Stimmen		  0
Enthaltungen		  0

5. 
Herstellung des Benehmens mit dem Schulträger 

Besetzung der Schulleiterstelle an der Wippertus-Schule, 
Staatliche Grundschule Kölleda, Salzstraße 6-8, 99625 Kölleda  

Beschluss:
Der Kreistag beschließt, das Benehmen mit dem Thüringer Mini-
sterium für Bildung, Wissenschaft und Kultur zur beabsichtigten 
Beauftragung und nach erfolgter Bewährung geplanter Bestel-
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Finanzielle Auswirkungen:
Die jährlich anfallenden maximalen Kosten werden folgenderma-
ßen umgelegt: 

Stadt Erfurt		  40%	 2.800 €
Landkreis Sömmerda	 15%	 1.050 €
Kreis Weimarer Land	 15%	 1.050 €
Ilm-Kreis			  15%	 1.050 €
Landkreis Gotha		  15%	 1.050 €
gesamt			   100%	 7.000 €

Die jährlichen Kosten für den Landkreis Sömmerda belaufen sich 
auf 1.050,00 €. Diese können im Jahr 2025 aus der Haushaltsstelle 
79000.71700 Fremdenverkehr – Zuweisungen und sonstige Zu-
schüsse für laufende Zwecke beglichen werden.

Ab dem Jahr 2026 sollen diese Kosten der Haushaltsstelle 
02000.66100 (Mitgliedsbeiträge) zugeordnet werden.

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen		  38
Nein-Stimmen		  0
Enthaltungen		  0

9. 
Integrierte Sozialstrategie für den 
Landkreis Sömmerda 2025-2030   

Beschluss:
Der Kreistag beschließt die Integrierte Sozialstrategie für den 
Landkreis 2025-2030 und beauftragt die Kreisverwaltung mit der 
weiteren Konkretisierung der Ziele für soziale Inklusion durch ge-
eignete Maßnahmen sowie deren Umsetzung.

Finanzielle Auswirkungen:
keine

Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen		  37
Nein-Stimmen		  0
Enthaltungen		  1

10. 
Antrag der AfD-Fraktion im Kreistag

Betreff: Hissung der Bundesflagge vor allen öffentlichen 
Gebäuden des Landkreises Sömmerda

– insbesondere vor Schulen –  

Die Bundesflagge ist das zentrale staatliche Symbol der Bundes-
republik Deutschland. Sie steht für unsere freiheitlich-demo-
kratische Grundordnung, die Einheit unseres Landes und den 
Souveränitätsanspruch des deutschen Volkes. Gerade in Zeiten 
zunehmender gesellschaftlicher Spaltung und mangelnder Iden-
tifikation mit unserem Staatswesen ist es wichtig, sichtbare Zei-
chen der nationalen Zusammengehörigkeit zu setzen. Das Hissen 
der Bundesflagge vor öffentlichen Einrichtungen – besonders vor 
Schulen – ist ein aktives Bekenntnis zur Werteordnung unseres 
Grundgesetzes und ein sichtbarer Ausdruck unseres Staatsbe-
wusstseins. An Schulen erfüllt die Fahne zudem eine wichtige 
pädagogische Funktion: Sie vermittelt jungen Menschen ein Ge-
fühl für nationale Identität, staatsbürgerliche Verantwortung und  
historische Kontinuität. 

In vielen anderen Ländern ist das tägliche Hissen der Natio-
nalflagge vor öffentlichen Gebäuden eine Selbstverständlichkeit. 
Deutschland hingegen tut sich mit sichtbaren Zeichen staatlicher 
Identität schwer – oft aus einer falsch verstandenen historischen 
Zurückhaltung heraus.

Wir möchten mit diesem Antrag dazu beitragen, dass Patriotis-
mus in unserem Land wieder einen positiven Stellenwert erhält 
– nicht als Abgrenzung, sondern als Ausdruck von Verantwortung, 
Verbundenheit und Stolz auf die demokratische Ordnung unseres 
Landes.

Der Kreistag möge beschließen:
Vor allen öffentlichen Gebäuden des Landkreises Sömmerda, ins-
besondere vor Schulen, ist dauerhaft die Bundesflagge der Bun-
desrepublik Deutschland zu hissen.

Die Kreisverwaltung wird beauftragt, die organisatorischen und 
finanziellen Voraussetzungen dafür zu ermitteln und zu schaffen, 
dass an allen entsprechenden Standorten geeignete Flaggen-
masten errichtet bzw. genutzt werden.

Die Bundesflagge ist in einwandfreiem Zustand zu halten und ge-
mäß den geltenden Vorschriften zu hissen.

(gez. Stefan Schröder)
Fraktionsvorsitzender

Die LSWG-Fraktion stellt einen Änderungsantrag zur Beflaggung 
vor Gebäuden in Trägerschaft des Landkreises Sömmerda. 

Die Bundesrepublik Deutschland liegt im Herzen Europas und ist 
ein weltoffenes, demokratisches Land mit großen Traditionen und 
lebendiger Gegenwart. Europa wird mit Frieden, Sicherheit und 
Wohlstand in Verbindung gebracht.

Dazu hat Deutschland einen wesentlichen Beitrag geleistet und 
war Architekt des europäischen Gedankens. Zu dieser Ideenver-
mittlung kann und soll die künftige Beflaggung beitragen.

Der Kreistag möge beschließen:
Vor öffentlichen Gebäuden in Trägerschaft des Landkreises Söm-
merda wird unter Anwendung der Thüringer Flaggenordnung 
sowie nach Ermessen des Landrates als Hausherr und Verwal-
tungsspitze und unter Berücksichtigung der technisch möglichen 
Voraussetzungen die Europaflagge, die Flagge der Bundesrepublik 
Deutschland sowie die Flagge des Landkreises Sömmerda gehisst.
Der Landrat wird beauftragt, zu prüfen, an Schulen in Trägerschaft 
des Landkreises Sömmerda und im Benehmen mit der jeweiligen 
Schulkonferenz (§43 ThürSchulO) sowie den technisch möglichen 
Voraussetzungen die Europaflagge, die Bundesflagge der Bundes-
republik Deutschland sowie die Flagge des Landkreises Sömmerda 
hissen zu können.

Über die Ergebnisse der Kostenermittlung wird der Kreistag in 
Kenntnis gesetzt.

Mögliche finanziellen Aufwendungen sind dann im Kreishaushalt 
2026 zu planen.

(gez. Ralf Hauboldt)
Fraktionsvorsitzender

Beschluss über den Änderungsantrag:
Vor öffentlichen Gebäuden in Trägerschaft des Landkreises Söm-
merda wird unter Anwendung der Thüringer Flaggenverordnung 
sowie nach Ermessen des Landrates als Hausherr und Verwal-
tungsspitze unter Berücksichtigung der technisch möglichen Vo-
raussetzungen die Europaflagge, die Bundesflagge der Bundesre-
publik Deutschland sowie die Flagge des Landkreises Sömmerda 
gehisst.

Der Landrat wird beauftragt, zu prüfen, an Schulen in Trägerschaft 
des Landkreises Sömmerda und im Benehmen mit der jeweiligen 
Schulkonferenz (§ 43 ThürSchulO) sowie den technisch möglichen 
Voraussetzungen die Europaflagge, die Bundesflagge der Bundes-
republik Deutschland sowie die Flagge des Landkreises Sömmerda 
hissen zu können.

Über die Ergebnisse der Kostenermittlung wird der Kreistag in 
Kenntnis gesetzt.

Finanzielle Auswirkungen:
Mögliche finanzielle Aufwendungen sind im Kreishaushalt 2026 zu 
planen.
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Abstimmungsergebnis:
Ja-Stimmen		  38
Nein-Stimmen		  0
Enthaltungen		  0

11.
Anfragen und Mitteilungen   

Landrat Karl berichtet, dass Herr Leipold, Leiter des Schulamtes 
Mittelthüringen, seine Zusage zum nächsten Kreisausschuss am 
27.08.2025 gegeben hat. Herr Leipold steht für Anfragen in Bezug 
auf die Lehrersituation im Landkreis und andere Themen, welche 
zurzeit zur Diskussion stehen, zur Verfügung.

In Bezug auf die Altkleidercontainer teilt Landrat Karl mit, dass es 
im Landkreis private Anbieter gibt. Die wirtschaftliche Situation 
der privaten Anbieter ist, dass sie die Altkleider nicht entsorgt be-
kommen. Eine Übersicht der privaten Anbieter gibt es nicht.

Der Umweltdienst Sömmerda hilft dem Landkreis gern aus und 
ist für jede Mitteilung eines nicht entleerten Altkleidercontainers 
dankbar. Im Amtsblatt vom 19. März 2025 ist eine Liste der Stand-
orte von Altkleidercontainern veröffentlicht. 

Landrat Karl gibt bekannt, dass die Verwaltung der Abfallwirt-
schaft zur Verfügung steht, falls es Probleme gibt.

Der Landrat informiert

Ein Dankeschön für das Ehrenamt

Bis 30. September Auszeichnungen beantragen 

Ohne die zahlreichen ehren-
amtlich engagierten Menschen 
– sei es in Vereinen, Selbst-
hilfegruppen, Feuerwehren 
und Rettungsdiensten, in den 
Kommunen oder in der Nach-
barschaftshilfe – wäre das ge-
sellschaftliche Miteinander im 
Landkreis Sömmerda in vieler-
lei Hinsicht nicht denkbar. Als 
„Helden des Alltags“ beleben 
sie die Gesellschaft und leisten 
eine unverzichtbare Arbeit in 
den Orten. 

Zur Würdigung dieses uneigen-
nützigen Einsatzes gibt es im 
Landkreis verschiedene For-

men der Auszeichnung: von der Ehrennadel des Landkreises über 
eine Ehrenurkunde bis hin zur Thüringer Ehrenamtscard. Bis spä-
testens zum 30. September 2025 können Vereine und Initiativen 
ihre Mitglieder für eine solche Auszeichnung vorschlagen. 

Die entsprechenden Anträge finden Sie auf der Homepage des 
Landratsamtes unter 

https://www.lra-soemmerda.de/Seiten/
Ehrenamt.aspx 

oder bei Franziska Läer von der Ehrenamtsförderung des Land-
kreises. Sie  erreichen sie per E-Mail an ehrenamtsfoerderung@lra- 
soemmerda.de bzw. telefonisch unter 03634 354-244. 

Die offizielle Auszeichnungsveranstaltung wird am 7. November 
2025 im Lindenhof Walschleben stattfinden. Sie soll dem Ehrenamt 
nicht nur ein Gesicht geben – vielmehr möchte Landrat Christian 
Karl den zahlreichen Engagierten an diesem Tag öffentlich 
Danke sagen. 

Am 20. September 2025 ist 			 
Deutscher Weltkindertag

„Der Weltkindertag erinnert uns daran, dass jedes Kind das Recht 
hat, geliebt, geschützt und gefördert zu werden – heute und jeden 
Tag.”

Der Weltkindertag steht vor der Tür und im Mittelpunkt stehen 
die Kinder. Doch es geht nicht nur um die Mädchen und Jungen 
an sich. Besonders wichtig sind auch alle Themen, die mit ihnen 
zu tun haben. Das sind zum Beispiel die Kinderrechte. Am Welt-
kindertag feiern viele Länder die Rechte von Kindern. Es geht aber 
auch darum, dass Kinder bei Entscheidungen öfter mitgedacht 
werden sollen – zum Beispiel in der Politik oder beim Schutz der 
Umwelt. 

1954 wurde der Weltkindertag ins Leben gerufen
Die 9. Vollversammlung der Vereinten Nationen am 21. Septem-
ber 1954 war die Geburtsstunde des Weltkindertages. Damals 
empfahl sie ihren Mitgliedsstaaten, einen weltweiten Kindertag 
einzurichten. Drei Ziele wurden damit verfolgt:

•	 Einsatz für die Rechte der Kinder
•	 Förderung der Freundschaft unter den Kindern und Jugend-

lichen
•	 Einmal im Jahr sollten sich die Regierungen öffentlich verpflich-

ten, die Arbeit des Kinderhilfswerks der Vereinten Nationen 
UNICEF zu unterstützen.

Die Art und Weise der Umsetzung sowie die Wahl eines geeig-
neten Datums stellte die Generalversammlung den UN-Mitglieds-
staaten frei. Deutschland entschied sich für den 20. September. 

Erst durch das Deutsche Kinderhilfswerk 		
wurde der Weltkindertag richtig bekannt
Über lange Jahre wurde der Weltkindertag in Deutschland von der 
Öffentlichkeit kaum wahrgenommen. Erst seit 1989, als das Deut-
sche Kinderhilfswerk begann, diesen Tag mit einem Kinder- und 
Familienfest zu feiern und auch politische Forderungen zur Durch-
setzung der Kinderrechte zu erheben, begann der 20. September, 
sich in der Bundesrepublik zu etablieren.

Inzwischen werden in mehr als 400 Städten und Gemeinden Kin-
der- und Familienfeste gefeiert, Ausstellungen gezeigt, Diskussi-
onen von Kindern mit Politikerinnen und Politikern über die Kin-
derfreundlichkeit in ihrer Kommune geführt usw. Besonders diese 
gemeinsamen Anstrengungen sind es, die den Weltkindertag in-
zwischen zu einem bundesweit viel beachteten Ereignis gemacht 
haben.

Allen Kindern senden wir herzliche Glückwünsche zum Kindertag. 
Liebe Kinder, euch gehört der Kindertag am kommenden Sams-
tag. Unsere Glückwünsche begleiten euch alle! Das Jugendamt 
wünscht euch nicht nur für diesen einen Tag einen wunderbaren 
Tag – möge die Welt euch mit offenen Armen weiter durchs Leben 
führen.

Das Landratsamt informiert

Aus organisatorischen Gründen schließen die Servicepunkte 
in der Bahnhofstraße 9 und der Wielandstraße 4

am Mittwoch, den 24. September 2025
bereits um 13.30 Uhr. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind auch nicht telefonisch erreichbar. 

Bitte wenden Sie sich mit Ihren Anliegen per E-Mail an post-
stelle@lra-soemmerda.de.
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Tag der Vereine am 21. September
Im Rahmen der SÖM 2025 präsentieren sich nicht nur Handel, Handwerk und Wirtschaft – auch Vereine, Verbände  

und andere ehrenamtliche Organisationen haben wieder die Möglichkeit, sich und ihre Angebote vorzustellen.

Am Sonntag, den 21. September, lädt die ELSA, die Ehrenamtsagentur des Landkreises Sömmerda, erneut 
zum „Tag der Vereine“ auf der Freifläche vor der Unstruthalle Sömmerda ein. Von 10.00 bis 17.00 Uhr 

zeigt sich das Ehrenamt in all seinen Facetten – vielfältig, bunt und engagiert.

So stellen sich zum Beispiel Fördervereine, Sozialverbände, Kultur- und Sportvereine, Natur- und  
Gartenvereine vor und haben nicht nur Infomaterial, sondern auch viele Mitmach-Aktionen dabei. 

Mit dem „Tag der Vereine“ möchte die ELSA dabei unterstützen, die ehrenamtlichen Organisationen des Landkreises 
sichtbarer zu machen, die Vielfalt ihrer Aktivitäten zu zeigen und um neue Mitglieder zu werben.

Zum anderen gehört auch die Bühne im Außenbereich an diesem Tag komplett dem Ehrenamt. Die Besucher 
können sich auf ein buntes Programm mit Tanz, Gesang und verschiedenen Vorführungen freuen.
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Berufs-Infoabend

Mittwoch, 24. September, 17.00 bis 19.00 Uhr
Unstruthalle Sömmerda, Fichtestraße

Eltern sind wichtige Wegbegleiter bei der beruflichen Orientie-
rung ihres Kindes. Die eigenen Ausbildungserfahrungen und Kon-
takte zu Unternehmen liegen möglicherweise schon einige Zeit 
zurück. Doch die Betriebe und deren Ausbildungs- und Karriere-
möglichkeiten entwickeln sich stetig weiter. Der Berufs-Infoabend 
bietet Eltern die Gelegenheit, gemeinsam mit ihrem Kind ein 
persönliches Gespräch mit erfahrenen Ausbildern zu führen, um 
konkrete und aktuelle Informationen zu den Firmen der Region 
zu erhalten.

Denn im Dschungel der vielen verschiedenen Ausbildungsmög-
lichkeiten den Überblick zu behalten, ist nicht immer leicht. Damit 
verbunden sind viele Fragen: Wo finde ich Ausbildungsstellen oder 
Praktika? Welche Karrierechancen bietet eine Ausbildung? Wer ist 
mein Ansprechpartner, wenn mein Kind einen Ausbildungsplatz 
im Handwerk, der Industrie oder im Handel sucht? Für wen ist ein 
Duales Studium geeignet? Wie sollte eine Bewerbung aussehen? 
Wo beantrage ich Schüler-BAFÖG? Welche Wege stehen offen, 
wenn die Noten zu schlecht sind?

Diese und viele weitere Fragen werden beim Berufs-Infoabend be-
antwortet. Er findet traditionell am Vorabend der Berufs-Infobör-
se statt und bietet Gelegenheit, mit Personal- und Unternehmens-
verantwortlichen ins direkte Gespräch zu kommen. 

Auf der BIB selbst werden in diesem Jahr mehr als 60 Unterneh-
men und fast 350 Ausbildungsberufe vertreten sein! Die Jugend-
lichen haben die Chance, schnell und unkompliziert mit Vertretern 
von Ausbildungsbetrieben aus Industrie und Landwirtschaft, aus 

Handel, Handwerk und dem Dienstleistungssektor, aus sozialen 
wie auch kommunalen Einrichtungen in Kontakt zu kommen. Ne-
ben Unternehmen werden auch Hochschulen und Universitäten 
mit Informationen über Studienplätze vertreten sein.

Bereits jetzt besteht die Möglichkeit, sich online über die teilneh-
menden Unternehmen und deren Angebote (Prakti-
ka, Ausbildung, duales Studium, Jobs) zu informieren. 
Den Link finden Sie unter http://www.berufemap.de/
bib oder Sie nutzen den nebenstehenden QR-Code.

Die Teilnahme am Berufs-Infoabend ist kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Berufs-Infobörse

Donnerstag, 25. September, 9.00 bis 15.00 Uhr
Unstruthalle Sömmerda, Fichtestraße 

An diesem Tag besuchen Schülerinnen und Schüler der Schulen 
im Landkreis die Messe. Aber auch Arbeitssuchende und alle In-
teressierten sind herzlich willkommen. Über 60 Unternehmen 
präsentieren sich und stellen mit vielfältigen Informationen und 
Aktionen insgesamt mehr als 350 Ausbildungsberufe vor.

Die Berufs-Infobörse bietet eine einmalige Chance, Ausbildungs-
plätze und Berufsbilder kennenzulernen, Kontakte zu knüpfen und 
Zukunftsperspektiven für die Region zu entdecken.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Im nachfolgenden Ausstellerverzeichnis können Sie sich – in  
alphabetischer Reihenfolge – einen Überblick über die mehr als 60 
teilnehmenden Unternehmen der diesjährigen Berufs-Infobörse  
verschaffen. 
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Mitmachaktion „Mut schöpfen“ –		
Solidarisch gegen häusliche Gewalt

Mittwoch, 24. September, 11.00 bis 16.00 Uhr
Sömmerda, Böblinger Platz

Das Netzwerk „Runder Tisch gegen häusliche Gewalt im Landkreis 
Sömmerda“ lädt ein zur Aktion „Mut schöpfen“. Am kommenden 
Mittwoch wird der Böblinger Platz rund um den Stand des Netz-
werkes gegen häusliche Gewalt mit mehreren hundert Schüsseln 
bedeckt sein. 

Der Grund ist die Aktion „Mut schöpfen“, mit der die Mitglieder 
des regionalen Netzwerkes auf das Problem der häuslichen Ge-
walt aufmerksam machen möchten. Die Schüsseln sind sehr ver-
schieden und stehen für die unterschiedlichen Schicksale von 
Frauen und Männern sowie oft mit betroffenen Kindern. 

Nach dem Aufstellen der Gefäße werden diese mit Wasser gefüllt. 
Es steht symbolisch für Mut, den es immer wieder braucht, um 
Wege aus der häuslichen Gewalt zu finden. Am Rande der Aktion 
informieren die Netzwerkmitglieder über wichtige Beratungsan-
gebote im Zusammenhang mit häuslicher Gewalt.

Neben der Aktion „Mut schöpfen“ gibt es das Quiz zur Frage „IST 
DAS GEWALT?“ und die orange Bank lädt wieder dazu ein, gegen 
häusliche Gewalt Platz zu nehmen.

Interessierte Passantinnen und Passanten sind herzlich eingela-
den, mit uns gemeinsam Mut zu schöpfen:

	)Mut, Gewalt nicht länger zu akzeptieren,
	)Mut, sich anderen anzuvertrauen,
	)Mut, Unterstützung anzunehmen.
	)Mut, auf sein Umfeld zu schauen und Hilfe anzubieten.

Erfahrener Druckspezialist erweitert 		
Produktions- und Lagerräume

Seit 32 Jahren ist der Druckspezialist kaufdeindruck bereits im 
Geschäft, seit 29 Jahren auch im Online-Bereich aktiv. Mittlerwei-
le betreibt das Unternehmen aus Weißensee mit insgesamt 20 
Mitarbeitern fünf Onlineshops, die mit Textilien-, Werbemittel-, 
Pokal- oder Geschenkdruck eine breite Angebotspalette für ihre 
Kunden bereithalten. 

Nach den bisherigen Standorten in der Kreisstadt Sömmerda so-
wie in Weißensee schlägt der Experte im Bereich Werbung und 
Druck seine Zelte nun auch im Weißenseer Gewerbegebiet auf. 
Anlass für Landrat Christian Karl, sich bei einem Vor-Ort-Besuch 
über die Erweiterungspläne zu informieren. 

Auf rund 1.500 m² Produktions- und Lagerfläche werden künftig 
hochmoderne Druck- und Lasergeräte zum Einsatz kommen, 230 
m² stehen für die Verwaltung zur Verfügung. Doch damit noch 
nicht genug. Wie Geschäftsführer Kay Schneider bei einem Rund-
gang durch das Werk betonte, sei außerdem ein weiterer Aus-
bau der Hallen vorgesehen. Entstehen sollen ein 230 m² großer 
Showroom und weitere 1.000 m² Produktionsfläche. 

Landrat Christian Karl und Marcus Bals von der Wirtschaftsförde-
rung überzeugten sich bei ihrem Besuch am 26. August 2025 von 
der Innovationskraft und Expertise des Unternehmens: In den Pro-
duktionshallen traf die UV-Druckmaschine aus Japan mit einer Ar-
beitsfläche von 1,5 x 3 Metern ein, die speziell für kaufdeindruck 
angefertigt wurde. Auch die neue CNC-Fräsmaschine aus Portugal, 
die sich aktuell noch im Aufbau befindet, zog die Blicke der Besu-
cher auf sich. 

Mit Laseranlagen stellt sich der Betrieb für die Zukunft des Werbe-
drucks auf. Faserlaser, die für die extrem schnelle Gravur von Wer-
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beartikeln konzipiert sind, können innerhalb von einer Sekunde  
Kugelschreiber und sonstige Werbeartikel gravieren. Sie ziehen 
demnächst vom Standort Sömmerda in die neuen Weißenseer 
Produktionsräume um. 

Neben den bereits umgezogenen Abteilungen „shirtspezialist“ 
und Werbemitteldruck werden bis Ende des Jahres noch die Ab-
teilungen Foliendruck sowie Veredelung und Papierdruck in den 
neuen Produktionshallen ihre Heimat finden, führte Geschäftsfüh-
rer Schneider während des Rundgangs aus.

„Durch die Neuerungen sind wir bestens vorbereitet, auch re-
gional durchzustarten und so für die Zukunft gut aufgestellt. Im 
künftigen Showroom werden unsere Produkte aus den Bereichen 
Arbeits- und Sportbekleidung sowie Pokale ausgestellt, um regio-
nal die Möglichkeit zum Ansehen, Anfassen und Anprobieren zu 
geben“, so Kay Schneider abschließend. 

Interaktives Präventionsangebot 		
an der TGS Sömmerda

Sexuell übertragbare Infektionen (STI) nehmen weltweit und auch 
in Deutschland zu. Die wenigsten wissen jedoch, was es mit dem 
Thema auf sich hat und wie man sich schützen kann. Außerdem 
ist Sexualität allgegenwärtig, auch in Schulen. Dennoch fällt das 
– angemessene – Sprechen darüber nicht immer leicht. Es fehlen 
Informationen, ein offener Austausch und vor allem die Sicherheit 
im Umgang mit Sexualität.

An der Thüringer Gemeinschaftsschule „Albert Einstein“ Söm-
merda fand vom 1. bis 3. September 2025 „Liebensleben – Das 
Mitmach-Projekt“ statt. Bei dem interaktiven Angebot des Bun-
desinstituts für Öffentliche Gesundheit (BIÖG – ehemals BZgA) 
für weiterführende Schulen steht die Vorbeugung von HIV und 
anderen STI sowie die Förderung sexueller Gesundheit im Fokus. 
Ziel ist es, die Kompetenzen der Jugendlichen für einen bewussten 
und verantwortungsvollen Umgang mit der eigenen Sexualität zu 
stärken.

An sechs interaktiven Stationen konnten sich die Schülerinnen und 
Schüler im geschützten Rahmen informieren, austauschen und dis-
kutieren.

Im Rahmen eines sechsteiligen Parcours konnten sich die rund 140 
teilnehmenden Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 7 und 
8 zu den Themen „Freundschaft und Beziehung“, „Sexualität und 
Medien“, „Schutz und Safer Sex“, „HIV und andere sexuell über-
tragbare Infektionen“, „Körper und Gefühle“ sowie „Vielfalt und 
Respekt“ informieren. 

Ein Team des Bundesinstituts moderierte die Module vor Ort und 
wurde dabei von schulischen und außerschulischen Fachkräften 
unterstützt. Unter fachkundiger Anleitung konnten sich die Ju-
gendlichen an jeder Station im geschützten Rahmen austauschen 
und diskutieren. 

Mit seinen interaktiven Lernmodulen, die zum Anfassen, Auspro-
bieren und Mitmachen einladen, tourt das Projekt „Liebesleben“ 
durch ganz Deutschland. Dass es erstmals in einer Schule im Land-
kreis Sömmerda Station machte, geht auf die Initiative von Antje 
Kahl, die im Landratsamt für Prävention und Gesundheitsförde-
rung zuständig ist, zurück. Mit Unterstützung von Sandra Wieden-
höft vom Thüringer Ministerium für Soziales, Gesundheit, Arbeit 
und Familie reichte sie beim BIÖG eine Bewerbung für den Land-
kreis ein.

Antje Kahls Ziel ist es, sexualpädagogische Aufklärung über das 
Klassenzimmer hinaus erlebbar zu machen. Aufklärung sei mehr 
als der Biologieunterricht. Es gehe um Selbstbewusstsein, Respekt, 
Grenzen und die Freude an einer gesunden Sexualität. Allerdings 
finde Sexualerziehung oft hinter verschlossenen Türen statt. 

„In meiner täglichen Arbeit an Grund- und weiterführenden Schu-
len erlebe ich, wie groß der Bedarf an niedrigschwelligen, angst-
freien Informationen ist. Das Projekt ‚Liebesleben‘ verbindet all 
diese Aspekte spielerisch und mit modernster Pädagogik.“ Mit 
den mobilen Modulelementen werde ein Ort geschaffen, an dem 
Jugendliche ohne Scham ihre Fragen stellen können. Es sei daher 
das perfekte Format, um genau diese Botschaften in den Land-
kreis zu tragen. 

V.l.n.r.: Clara Fritz, Antje Kahl, Antje Martin und Jana Schneider 
sorgten an den zwei Aktionstagen für einen reibungslosen Ablauf.

Deshalb freuen sich Antje Kahl und Schulsozialpädagogin Antje 
Martin über den großen Materialkoffer, den die Schule von den 
Projektkoordinatorinnen Clara Fritz und Jana Schneider bekom-
men hat. In ihm finden sich verschiedene Boxen, in denen die Ma-
terialien des Projekts in kleinerer Form enthalten sind und auch 
künftig in der Schule zum Einsatz kommen sollen. Die Methoden 
sollen fester und dauerhafter Bestandteil der schulischen Sexual- 
erziehung werden.

Und das nicht nur an der Söm-
merdaer Gemeinschaftsschule: 
Auch Antje Kahl wünscht sich so 
einen Koffer für das Landrats- 
amt, um ihn für die wichtige 
Präventionsarbeit beispielswei-
se am Welt-Aids-Tag aber auch 
in anderen weiterführenden 
Schulen bedarfsgerecht einset-
zen zu können. 

Unterstützung erhofft sie sich 
dabei von der Landesvereini-
gung für Gesundheitsförderung 
Thüringen e.V. (AGETHUR). Sie 
ist die zentrale Koordinierungs-
stelle für Gesundheitsförde-
rung und Prävention im Freistaat.
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Kreisarchivar Thomas Hildebrand 		
offiziell verabschiedet

Bevor Landrat Christian Karl die Kreistagssitzung am 3. Septem-
ber 2025 eröffnete, nutzte er den Anlass, Thomas Hildebrand of-
fiziell in den Ruhestand zu verabschieden. Dieser habe engagiert, 
kompetent und mit Leidenschaft für die Heimatgeschichte über 
viele Jahre hinweg das Kreisarchiv Sömmerda geprägt und voran-
gebracht. 

Seine beeindruckende Laufbahn begann Thomas Hildebrand im 
Jahr 1992, gemeinsam mit Cornelia Liebermann, die ihn bis zum 
Ende seines Arbeitslebens begleitet hat. Seitdem setzte er sich für 
die Verbesserung des Archivwesens im Landkreis ein. Er war maß-
geblich an der Durchsetzung der Schriftgutordnung in der Ver-
waltung beteiligt, sorgte für sachlich ausgestattete Räume in der 
Wielandstraße 4 und initiierte die Einholung der Stadt- und Ge-
meindebestände, die kein eigenes Archiv besitzen. Als erstes Ar-
chiv Thüringens führte das Kreisarchiv Sömmerda Deposital-Ver-
träge ein. Zudem sorgte er für eine moderne Archivsoftware, um 
die Arbeit effizienter und transparenter zu gestalten. 

Der Umzug des Archivs in die Rheinmetallstraße 9 im Jahr 2008 
war ein weiterer Meilenstein, den Thomas Hildebrand durch die 
Mitgestaltung und Durchsetzung der Umbauarbeiten maßgeblich 
beeinflusst hat. Unter seiner Leitung wurde das Archiv technisch 
auf den neuesten Stand gebracht, die Mitarbeitenden durch Fort- 
und Weiterbildungen gestärkt und die Teamarbeit gefördert. Die 
Magazinräume wurden professionell ausgestattet, die Archiva-
lien sorgfältig verpackt und durch weitere Gemeindeunterlagen, 
Sammlungsbestände, Nachlässe und Wirtschaftsarchive erwei-
tert.

Neben der fachlichen Arbeit hat Thomas Hildebrand das Archiv 
und damit auch die Kreisgeschichte erfolgreich nach außen hin 
sichtbar gemacht. Seit März 1993 hat er in Zusammenarbeit mit 
der Interessengruppe Heimatgeschichte die Ortschronistenta-
gungen des Landkreises organisiert und mitgestaltet – insgesamt 
30 Tagungen, die das kulturelle Leben und das historische Be-
wusstsein im Landkreis nachhaltig bereichert haben.

Außerdem organisierte Thomas Hildebrand Ausstellungen wie 
„Vom Amt zum Kreis – Territorialgeschichte im Landkreis Söm-
merda seit 1816“ im Jahr 1995 und die „Leitzmann-Ausstellung“ 
1998. Auch die Ausstellung zu „200 Jahren Industriegeschichte in 
Sömmerda“ unterstützte er maßgeblich. Zudem trug er zur Veröf-
fentlichung zahlreicher Heimathefte sowie Sonderheften, wie das 
Wende-Buch von 2010 und den Archivführer, bei.

Seine Mitarbeit in verschiedenen Gremien der Thüringer Ar-
chivlandschaft, seine guten Verbindungen und sein Engagement 
haben dazu beigetragen, dass das Kreisarchiv heute einen her-
vorragenden Ruf genießt. Für diese Verdienste wurde Thomas 
Hildebrand und seinem Team 2018 der Thüringer Archivpreis ver-
liehen. „Ihr unermüdlicher Einsatz hat das Kreisarchiv Sömmerda 

zu einem Vorbild in Thüringen gemacht – sei es in der Verwaltung, 
bei der Pflege der Ortschronisten- und Heimatforscherarbeit oder 
in der fachlichen Ausstattung. Dank Ihnen steht das Archiv heute 
auf einem soliden Fundament, das zukünftige Generationen wei-
tertragen können“, betonte Landrat Karl in seiner Dankesrede.

Stützpunktbereichsausscheid Ost		
in Mannstedt	

Am 6. September 2025 wurde der Stützpunktbereichsausscheid 
OST in der Disziplin Einsatzübung Brandbekämpfung mit Atem-
schutznotfall in Mannstedt durchgeführt. Wettkampfbeginn war 
8.00 Uhr am Feuerwehrhaus in Mannstedt, wobei die Vorberei-
tungen für die Verpflegung bereits seit den frühen Morgenstun-
den liefen. 

An diesem Stützpunktbereichsausscheid nahmen Mannschaf-
ten in der Kategorie „Löschgruppenfahrzeug“ teil. In der Kate-
gorie Löschgruppenfahrzeug sind die Freiwilligen Feuerwehren 
Mannstedt, Buttstädt, Backleben, Großneuhausen und Olbersle-
ben gestartet. 

16 Wertungsrichter, Übungsbeobachter und Zeitnehmer bewer-
ten die einzelnen Abschnitte der Übungen (Meldestelle, Ein-
satzleitung, Einsatztrupps, Menschrettung, Wasserversorgung, 
Atemschutzeinsatz, Unfallverhütung, etc.) entsprechend der vom 
Landkreis vorgegebenen Wettbewerbsordnung von 2024. Dabei 
musste eine Brandbekämpfung durch Innenangriff in einem ver-
qualmten Gebäude durchgeführt und das simulierte Feuer ge-
löscht werden. Weiterhin galt es einen Kinder-Dummy zu retten.

Der Übungsschwerpunkt stellt 
sich durch die Notfallrettung 
eines verunfallten Atemschutz-
geräteträgers (AGT) dar. Dabei 
wurde im Übungsszenario der 
Angriffstruppmann während 
der Menschensuche im Innen-
angriff außer Gefecht gesetzt 
und als bewegungsunfähig de-
finiert. 

Nach abgesetztem Notruf, der 
sog. MAYDAY-Meldung, muss-
te sich der Sicherungstrupp 
ausrüsten, um den verletzten 
Kameraden zu retten. Dabei 
wurde vorrangig die patienten-

schonende Rettung des Verletzten beurteilt.

Stützpunktbereichsmeister dürfen sich die Mannschaften aus den 
Freiwilligen Feuerwehren Buttstädt nennen. Diese haben sich für 
die Kreismeisterschaft am 25. Oktober 2025 qualifiziert.
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Ergebnisse Löschgruppenfahrzeug:

Platz Punkte Feuerwehr

1 370,8 Buttstädt

2 355,0 Backleben

3 352,0 Mannstedt

4 345,5 Olbersleben

5 287,6 Großneuhausen

Bürgermeister Hendrik Blose bedankte sich bei den teilneh-
menden Mannschaften für die guten Leistungen und natürlich bei 
der Feuerwehr Mannstedt für die Ausrichtung des Wettbewerbs.

Der stellvertretende Kreisbrandinspektor Adrian Hesse bedankte 
sich bei der Gemeinde Buttstädt und der Feuerwehr Mannstedt 
sowie dem Verein für die hervorragende Ausrichtung der Veran-
staltung. Gleichsam gilt der Dank dem ASB Kreisverband Sömmer-
da für die sanitätsdienstliche Absicherung. Ferner übergab Adrian 
Hesse einen Zuwendungsbescheid des Landkreises in Höhe von 
300 Euro zur Ausrichtung der Veranstaltung an den Feuerwehr-
verein Mannstedt. 

Der 2. Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverbands, Christopher Heß-
ler, schloss sich den Worten an und übergab weitere 200 Euro 
durch den KFV an den Feuerwehrverein Mannstedt. 

Adrian Hesse
stellv. Kreisbrandinspektor

Ein Dankeschön für die Lebensleistung

Rückblick auf das 
33. Herbstfest der Generationen

 
Zahlreiche Gäste feierten am 6. September 2025 das Herbstfest 
der Generationen in der Unstruthalle. 

700 Seniorinnen und Senioren waren der Einladung von Landrat 
Christian Karl gefolgt und aus allen Ecken des Landkreises in die 
Sömmerdaer Unstruthalle gekommen. Mit diesem Fest, das jedes 
Jahr aufs Neue mit viel Aufwand organisiert wird, will der Land-
kreis der älteren Generation „Danke“ sagen. Danke, für all das, 
was die Seniorinnen und Senioren im Laufe ihres Lebens geleistet 
haben, sei es im Beruf oder im Privatleben.

Der gelebte Generationendialog stand auch in diesem Jahr im 
Mittelpunkt des Geschehens. In gemütlicher Kaffeerunde gab es 
viel Raum für Gespräche, zwischen den Tischnachbarn ebenso wie 
zwischen den Gästen und ihren Bedienungen. Und wie bei allen 
Herbstfesten zuvor üblich, halfen auch in diesem Jahr Auszubil-
dende und Mitarbeiter des Landratsamts bei der Bewirtung mit 
Kaffee und Getränken. Das Café Ballhaus Sömmerda sorgte erneut 
für eine reibungslose Versorgung.

Landrat Christan Karl schenkte wieder persönlich Kaffee aus.

Das Herbstfest der Generationen zählt nach wie vor zu den be-
liebtesten Veranstaltungen der Kreiskulturwochen. Ein abwechs-
lungsreiches Unterhaltungsprogramm, ein netter Plausch bei 
Kaffee und Kuchen, Präsente bei der Verlosung und natürlich die 
begehrten Erinnerungstassen mit dem Aufdruck des Baumes des 
Jahres – wer will sich das schon entgehen lassen. 

Auch die Informationsstände des Evangelischen Seniorenbüros 
Frömmstedt, der Kreisverkehrswacht Sömmerda e.V., des Senio-
renbeirats Sömmerda, des AWO Regionalverbandes, der Kreativ-
gruppe Leubingen, des Thüringenbummlers, des ASB, des DRK 
und der AGATHE Fachberaterinnen hatten viel Zulauf.

Die zünftige Musik der Band „Rennsteigfeuer“ kam beim Publikum 
sehr gut an und lockte von Beginn an auf die Tanzfläche. Auch die 
Darbietungen der Volkstanzgruppe des Heimatvereins Wenigen-
sömmern, des Chors der Gemeinschaftsschule „Albert Einstein“ 
Sömmerda, der „Blue Diamonds“-Cheerleader vom FC Weißensee 
03 sowie des Tanzsportvereins Sömmerda fanden großen Zuspruch. 

Mit freundlicher Unterstützung der 		
Sparkasse Mittelthüringen
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11. Familienwandertag lockte 			 
140 Wanderfreunde nach Schloßvippach

Strahlender Sonnenschein, spätsommerliche Temperaturen und 
beste Stimmung: Bei solch idealen Bedingungen fand am 7. Sep-
tember 2025 der 11. Familienwandertag des Landkreises statt. 
Insgesamt 140 Wanderfreunde, darunter 35 Kinder, machten sich 
auf den Weg nach Schloßvippach, um einen erlebnisreichen Tag in 
der Natur zu genießen.

Zur offiziellen Eröffnung begrüßten Landrat Christian Karl, Landrat 
a.D. Harald Henning sowie Bürgermeister Uwe Köhler die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer vor dem historischen Haltestellenge-
bäude der Laura-Bahn. Pfarrer Dirk Sterzik rundete den Auftakt 
mit einer kurzen Andacht ab und wünschte allen Wanderfreunden 
einen guten und sicheren Tag.

Im Anschluss starteten die Teilnehmer in fünf Gruppen zu zwei 
verschiedenen Touren: Eine 10-Kilometer-Rundwanderung für 
sportlich Ambitionierte sowie eine familienfreundliche 5-Kilome-
ter-Strecke. Die längere Route führte unter anderem zum histo-
rischen Festsaal, zur Schlossinsel sowie zum Landwirtschaftsbe-
trieb LAPROMA, bevor es zurück zum Ausgangspunkt ging.

Die kürzere Familientour begeisterte vor allem die Kinder: Mit 
einer Stempeljagd, bei der Blätter gesammelt und Quizfragen 
beantwortet werden mussten, warteten spannende Aufgaben. 
Beim Feuerwehrparcours konnten sich die jungen Wanderer noch 
einmal austoben, bevor sie den letzten Stempel erhielten. Zur Be-
lohnung gab es für jedes Kind ein Eis in der Eisdiele „Zur Alten 
Schmiede“– ein Höhepunkt, der für strahlende Gesichter sorgte.

Angekommen im Ziel sorgte der Heimat- und Kulturverein für zahl-
reiche Spiel- und Spaßangebote und natürlich einen gelungenen 
Abschluss des Wandertags bei Bratwurst, Steaks vom Rost und 
kühlen Getränken. Parallel dazu öffnete der Kindergarten „Re-
genbogen“ seine Türen. Viele Gäste nutzten die Gelegenheit, die 
Einrichtung zu besichtigen, während die Kinder das Außengelände 
und den Spielplatz erkundeten.

Gemeinsam ließen Wanderfreunde, Familien und Gäste den ereig-
nisreichen Tag in heiterer Atmosphäre ausklingen.

Ein besonderer Dank gilt dem Bürgermeister Uwe Köhler, dem Hei-
mat- und Kulturverein Schloßvippach e.V., der Feuerwehr Schloß-
vippach und allen Helfern für die hervorragende Organisation und 
die herzliche Ausgestaltung vor Ort.

Mit freundlicher Unterstützung der 		
Sparkasse Mittelthüringen

Die ELSA lud zum „Brunch für Engagierte“ ein

In Thüringen engagieren sich rund 41 Prozent der Bürgerinnen 
und Bürger ehrenamtlich. Auch der Landkreis Sömmerda kann auf 
viele Menschen zählen, die sich in Vereinen, in Selbsthilfegruppen, 
in den Feuerwehren und Rettungsdiensten, in den Kommunen 
oder aber in der Nachbarschaftshilfe freiwillig und unentgeltlich 
engagieren. 

Doch dieses Engage-
ment ist weder selbst-
verständlich noch ein 
Selbstläufer. Um zu 
bestehen und sich zu-
kunftsfähig weiter zu 
entwickeln, braucht Eh-
renamt unterstützende 
Strukturen. Deshalb 
arbeitet der Landkreis 
Sömmerda aktiv da-
ran, die Rahmenbedin-
gungen für bürgerschaftliches Engagement über die finanzielle 
Förderung hinaus zu verbessern, Hilfestellung im ehrenamtlichen 
Alltag zu leisten und Angebote für Ehrenamtliche zu schaffen, die 
Vernetzung und gegenseitige Unterstützung ermöglichen.

Erstmals hatte die Ehrenamtsagentur des Landkreises Sömmerda 
ELSA deshalb gemeinsam mit dem Thüringer Engagement-Bot-
schafter Matthias Bergmann und dem Run4Kids Sömmerda e.V. 
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am 7. September 2025 einen „Brunch für Engagierte“ in der Unst-
ruthalle Sömmerda organisiert. Ehrenamtlich Tätige, ob als Einzel-
person oder im Verein engagiert, waren zu Begegnung, Austausch 
und – natürlich – leckerem Essen eingeladen. Für das abwechs-
lungsreiche Buffett hatten die Bäckerei Bergmann aus Frömm-
stedt, die Bäckerei Höhne aus Olbersleben und die Vollkornbä-
ckerei Buttstädt verschiedenste Sorten Brot und Brötchen, diverse 
Aufstriche, deftige Thüringer Wurstwaren und süße Teilchen zur 
Verfügung gestellt.

Die rund 160 Gäste erwartete ein informatives Programm, das die 
langfristige Unterstützung der ehrenamtlichen Arbeit im Land-
kreis zum Ziel hat. Wertvolle Impulse kamen unter anderem vom 
Ehrenamtsbeauftragten der Thüringer Staatskanzlei, Guntram 
Wothly, der über das neue Landesprogramm zur Förderung eh-
renamtlichen Engagements im Freistaat berichtete, sowie vom 
Geschäftsführer der Thüringer Ehrenamtsstiftung (TES), Dr. Niels 
Lange, der die gute Zusammenarbeit mit dem Landkreis Sömmer-
da und dessen stetiges Engagement für die Förderung des Ehren-
amts würdigte.

Auch Landrat Christian Karl, als Vorsitzender des Sportvereins 
Sömmerda selbst ehrenamtlich aktiv, hatte sich unter die Gäste 
gemischt und genoss den lockeren Austausch. Angesichts des gro- 
ßen Zuspruchs, den das neue Angebot der Ehrenamtsförderung 
bei seiner Premiere fand, zeigte er sich hoffnungsvoll, dass sich 
auch in Zukunft Menschen für das Ehrenamt begeistern und das 
gesellschaftliche Miteinander im Landkreis bereichern werden.

Kinderfest in der Stadt- und Kreisbibliothek

Über 200 begeisterte Besucherinnen 
und Besucher

Strahlender Sonnenschein, 
fröhliches Lachen und buntes 
Treiben: Das Kinderfest in der 
Bibo am 7. September 2025 
war ein voller Erfolg. Mehr 
als 200 Gäste füllten am ver-
gangenen Wochenende den 
Innenhof des Dreyse-Hauses 
und genossen ein Fest, das für 
Groß und Klein gleichermaßen 
unvergesslich blieb. 

Für das leibliche Wohl war be-
stens gesorgt – erfrischendes 
Eis vom Eiscafé Venezia, feines 
Gebäck von Bäckerei Bergmann 

und kühle Getränke luden zum Verweilen ein. 

Ein Höhepunkt des Nachmit-
tags war das abwechslungs-
reiche Programm von Clown 
Pauline, die mit Witz, Charme 
und viel Herz Kinder wie Er-
wachsene gleichermaßen in 
ihren Bann zog. Besonderen 
Anklang fand auch das Kinder-
schminken: Zahlreiche Kinder 
ließen sich fantasievoll verwan-
deln und ihre bunt bemalten 
Gesichter brachten zusätzliche 
Farbe und Freude in den Tag.

Wir danken allen Beteiligten 
und Gästen, die das Fest mit 
Leben gefüllt haben. Ein be-
sonderer Dank gilt den Kindern, die mit ihrer Begeisterung und 
Lebensfreude den wahren Zauber dieses Festes ausmachten. Das 
Kinderfest hat einmal mehr gezeigt, wie wichtig solche Begeg-
nungen für Gemeinschaft und Zusammenhalt sind – und wie sehr 
die Kinder das Herz jedes Festes sind.

Luisa Dingeldein

Nichtamtlicher Teil

Aus Kindergarten und Schule

Die Grundschule Straußfurt berichtet

Kleine Leute schaffen gemeinsam Großes 
für eine saubere Umwelt

Die Grundschüler der „Grundschule im Schlosspark“ Straußfurt 
wurden aktiv für eine saubere Umwelt! Dass durch Müll in der 
Natur, insbesondere Plastik, Tiere gefährdet und Lebensräume 
zerstört werden, haben die Drittklässler unserer Schule längst er-
kannt. Deshalb machten sich die Klassen 3a und 3b auf den Weg 
durch die Gemeinde, sammelten achtlos weggeworfenen Müll ein 
und zeigten damit, dass jeder einen Beitrag für die Umwelt leisten 
kann.

Im Rahmen des internationalen World Cleanup Day und einer 
Projektwoche zum Umwelt- und Klimaschutz beteiligten sich die 
Kinder an einer Müllsammelaktion und setzten ein starkes Zeichen 
für Umweltschutz und Verantwortung. Ausgestattet mit Greifzan-
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gen, Handschuhen und guter Laune halfen die Kinder der Natur 
und zeigten: Umweltschutz beginnt vor der eigenen (Schul-)Tür.

Die Klassen teilten sich in zwei Gruppen auf: Eine Gruppe sammel-
te Müll in der Natur zwischen Straußfurt und Vehra, während sich 
die andere um verschiedene Bereiche innerhalb Straußfurts küm-
merte. Ein besonderes Augenmerk lag auf kinderrelevanten Orten 
wie Spielplätzen, den Trainingsgeräten entlang des Radwegs in 
Richtung Vehra sowie Bereichen rund um Kindergarten und Schule.

Zurück in der Schule wur-
den alle Müllsäcke gewo-
gen. Das Ergebnis konnte 
sich sehen lassen: Über 
17 Kilogramm Abfall hat-
ten die Kinder gesammelt. 
Nicht nur die Kinderaugen 
strahlten, auch die beiden 
Klassenlehrerinnen, Frau 
Bensing und Frau Aulich, 

zeigten sich stolz.

Ein herzlicher Dank gilt den engagierten Eltern für ihre Unterstüt-
zung sowie der Gemeinde, die sich um die fachgerechte Entsor-
gung kümmerte. Mit ihrem Einsatz im Rahmen des World Cleanup 
Day haben die Kinder nicht nur ihr Umfeld verschönert, sondern 
auch ein starkes Zeichen gesetzt: Gemeinschaftliches Handeln ist 
entscheidend für eine saubere Zukunft.

Leonie Bensing

Neues von der Grundschule Vogelsberg

Klassenfahrt der beiden 4. Klassen 
nach Lützensömmern

Das war toll: Endlich ging es am 18. August 2025 für die beiden 4. 
Klassen der Grundschule Vogelsberg auf zur Klassenfahrt in das Ta-
gungs- und Begegnungsobjekt „Rittergut Lützensömmern“. Kaum 
angekommen, genossen unsere 39 Kinder das weitläufige, par-
kähnliche Gelände für die kommenden drei Tage in vollen Zügen. 

Wir wurden sehr freundlich empfangen und in die vielfältigen Be-
schäftigungsmöglichkeiten eingewiesen: Es gab einen idyllischen 
Seerosenteich, einen Niedrigseilgarten, Alpakas zum Streicheln, 
Tischtennisplätze sowie mehrere Spieltürme. 

Mit großer Begeisterung wurden verschiedene Kooperationsspiele 
durchgeführt und der Mut der Kinder z.B. beim Kistenklettern 
erprobt. Am Abend wurden unsere Kinder und die vier Begleite-
rinnen mit einer köstlichen Pizza aus dem Steinofen und Stockbrot 
vom zünftigen Lagerfeuer verwöhnt. Neben einem Wasser-Vol-
leyball-Spiel gab es eine Disco und den täglichen Besuch des Eis-
manns.

Wie immer verflogen die unbeschwerten Tage zum Abschluss der 
Grundschulzeit unserer Kinder viel zu schnell. Alle wären gerne 

noch länger geblieben und staunten darüber, dass sie am 20. Au-
gust 2025 schon wieder die Heimreise antreten sollen.

Alle Kinder und ihre Begleiterinnen danken nochmals dem Team 
des Ritterguts für die besonders freundliche und gut durchdachte 
pädagogische Betreuung. Jedes Kind wurde gesehen und in die 
Angebote eingebunden. Die Unterbringung in modern und liebe-
voll gestalteten Mehrbettzimmern und verschiedenen Ferienwoh-
nungen fühlte sich fast wie Urlaub an. Alle Mahlzeiten wurden 
selbst zubereitet und von den Kindern mit großer Wonne ver-
speist.

Jana Brauer

Wirtschaft – Arbeit – Umwelt

Beeindruckende Hilfsbereitschaft nach 		
Brand in der 	Agrargenossenschaft Udestedt 

Am 20. Juli 2025 ertönte gegen 22.00 Uhr in Udestedt die Sire-
ne.  Ein Strohlager der Agrargenossenschaft stand in Flammen.  
Schnell waren viele Feuerwehren vor Ort, um größere Schäden 
abzuwenden. Die herrschenden Windböen stellten ein zuneh-
mendes Problem dar, da diese das Feuer noch vorantrieben. 

Wir möchten uns an dieser Stelle für den engagierten Einsatz al-
ler Feuerwehrleute herzlich bedanken. Den mutigen Einsatz der 
meist ehrenamtlichen Männer und Frauen wissen wir sehr zu 
schätzen. Ebenso gilt unser Dank allen benachbarten Betrieben, 
die an diesem und an den nächsten Tagen mit großer Technik an-
rückten, um die Brandherde einzudämmen. 

Ein großes Dankeschön auch an die zahlreichen Anwohner von 
Udestedt, die uns in dieser Nacht schnell zur Seite standen, um 
die Versorgung der Feuerwehrleute mit Essen und Trinken zu ge-
währleisten. Weiterhin gilt unser Dank der Firma Wagner Stra-
ßen-Tiefbau GmbH, die es kurzfristig ermöglichte, das Dach des 
Stallgebäudes abzunehmen und das schwelende Stroh kontrolliert 
zu entfernen. 

Wichtig ist an dieser Stelle noch zu erwähnen, dass bei dem Groß-
brand kein Mensch und kein Tier zu Schaden kamen. Dies ist nur 
der Bereitschaft aller Beteiligten zu verdanken. 

Herzlichen Dank an alle sagt 
der Vorstand der Agrargenossenschaft Udestedt e.G.
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Vereine und Verbände

26. Wanderpokal in Ringleben
 
Am 30. August 2025 war es wieder so weit – die Kinder und Ju-
gendlichen aus den Feuerwehren der Region traten in verschie-
denen Altersklassen beim 26. Wanderpokal in Ringleben gegen-
einander an. In diesem Jahr erhielt der Pokal einen besonderen 
Zusatz: den „Jochen-Rauchmaul-Gedenkpokal“. Damit wurde an 
Hans Joachim Rauchmaul erinnert – den Gründer dieses Wettbe-
werbs, der bis zuletzt mit großer Leidenschaft dabei war. Seit sei-
nem Tod im Oktober 2024 blickt er von oben auf das Geschehen 
und schenkte uns in diesem Jahr bestes Wettkampfwetter.

Die Jüngsten bis 10 Jahre
Gestartet wurde um 10.00 Uhr mit den Kindern bis 10 Jahre. In 
Mannschaften zu je vier Kindern galt es zunächst einen Slalomlauf 
zu absolvieren danach blitzschnell Helm, Jacke und Handschuhe 
anzulegen und im Anschluss einen Feuerwehrknoten zu binden. 
Auch die Jugendwarte mussten ihr Können unter Beweis stellen: 
Slalom, Ausrüstung anlegen und einen vorgegebenen Knoten aus-
führen. Anschließend hieß es „Wasser marsch“ – die Kinder gin-
gen truppweise an das Strahlrohr, während der Jugendwart den 
Verteiler besetzte. Waren beide Zieleinrichtungen gefüllt, stoppte 
die Zeit.

Neun Mannschaften aus sieben Orten waren angetreten. Den 
schnellsten Lauf legte die 1. Mannschaft aus Gebesee hin – in be-
eindruckenden 2:20 Minuten. Auf Platz zwei folgte die Heimma-
nnschaft aus Ringleben mit 2:27 Minuten, dicht gefolgt von der 3. 
Mannschaft aus Gebesee mit 2:29 Minuten. Ein Beweis, wie eng 
die Leistungen beieinanderlagen.
 
Mittagspause und Besuch des Landrats
Nach den ersten Läufen gab es eine wohlverdiente Mittagspause. 
Für das leibliche Wohl sorgte die Volksküche Haßleben mit Nudeln 
und Tomatensoße. Auch Bratwurst und Brätel standen auf dem 
Speiseplan. Zusätzlich präsentierte die Freiwillige Feuerwehr Haß-
leben stolz ihr neues MLF, das ausgiebig bestaunt werden durfte.
Besonderer Besuch stellte sich ebenfalls ein: Landrat Christian 
Karl folgte der Einladung ebenso wie Bürgermeister Martin Müller, 
beide kamen passend zur Siegerehrung der bis 10-Jährigen, zur 
Begrüßung der weiteren Altersklassen sowie zum traditionellen 
Gruppenfoto am Damm.

Die Wettkämpfe der 13- und 18-Jährigen
Am Nachmittag gingen die Altersklassen bis 13 Jahre sowie bis 
18 Jahre an den Start. Hier standen Schnelligkeit und Geschick im 
Vordergrund. Zunächst musste ein zuvor gezogener Feuerwehr-
knoten (Kreuzknoten, Zimmermannsschlag, Mastwurf oder Scho-
tenstich) gelegt werden. Auch die Jugendwarte waren gefordert. 
Anschließend folgte der Aufbau auf der 2x2 Meter großen Platte: 
Nach dem Startsignal hieß es, das Wettkampfmaterial korrekt zu 
kuppeln. Aus Sicherheitsgründen lag der Verteiler bereits an mar-
kierter Stelle bereit. Ziel war es auch hier, die schnellste Zeit zu 
erreichen.

In der Altersklasse bis 13 Jahre traten vier Mannschaften an.
•	 1. Platz: Walschleben – 1:57 Minuten
•	 2. Platz: Straußfurt – 3:04,2 Minuten
•	 3. Platz: Haßleben – 3:04,3 Minuten (nur eine Zehntelsekunde 

langsamer!)

In der Altersklasse bis 18 Jahre gingen sechs Mannschaften aus 
vier Orten ins Rennen.
•	 1. Platz: Werningshausen – 1:29 Minuten
•	 2. Platz: Walschleben – 1:38 Minuten
•	 3. Platz: Ringleben – 1:46,8 Minuten, unterstützt von drei Kin-

dern aus Werningshausen (herzlichen Dank dafür!).

Zum Abschluss formierte sich sogar eine Mannschaft aus Jugend-
warten und Betreuern. Um den Wettkampf noch spannender zu 
machen, hatte der Wertungsrichter der Knoten eine besondere 
Idee: Alle mussten ihren Knoten hinter dem Rücken legen. Für 
zwei Teilnehmende eine echte Herausforderung, die an der Stan-
ge dann aber doch gelang. Mit viel Freude und in guter Zeit wurde 
auch diese Übung erfolgreich absolviert.

Ein gelungener Tag
So endete ein spannender und fairer Wettkampftag, der allen Teil-
nehmenden und Zuschauern viel Freude bereitete. Familie Becker 
aus Erfurt, die uns seit vielen Jahren großartige Pokale liefert, war 
als Gast dabei. Nach der Siegerehrung und der Bekanntgabe des 
Termins für den 27. Wanderpokal am 29. August 2026 ging der Tag 
in geselliger Runde zu Ende.

Die Freiwillige Feuerwehr Ringleben gratuliert allen Mannschaf-
ten zu ihren Platzierungen. Ein herzliches Dankeschön geht an alle 
Helferinnen und Helfer, die Freiwillige Feuerwehr Haßleben für 
die Zieleinrichtungen sowie die Volksküche Haßleben für die gute 
Zusammenarbeit und Unterstützung. Ohne euch wäre dieses be-
sondere Event nicht möglich gewesen!

Andre Bauer

Hilfe bei Medienstress

Manchmal ist Social Media einfach nur cool – aber manchmal auch 
richtig anstrengend. Du fühlst dich unter Druck, ständig erreichbar 
oder perfekt sein zu müssen? Du hast Stress wegen Posts, Grup-
pen oder DMs? Du fragst dich, wie viel du von dir zeigen solltest – 
oder darfst? Du willst wissen, wie du dich besser schützen kannst?

Dann sprich mit uns – vertraulich, kostenlos und ohne Bewer-
tung. Egal, ob du einfach mal reden willst oder konkrete Hilfe 
brauchst – wir hören zu. Die Fachstelle für Suchtprävention des 
ASB Kreisverband Sömmerda e.V. bietet ab sofort eine SMS –  
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Kinder- und Familienfest in Straußfurt

Piano Buddies in Schloßvippach

Social Media Sprechstunde für Kinder und Jugendliche sowie ihre 
Angehörigen an. Wir beraten und unterstützen bei digitalen Kon-
flikten, Cybermobbing oder Medienstress. 

Termine können gern über folgenden Link https://book.timify.
com/availability?accountId=63ecae1670d04b53105217d2&hide-
CloseButton=true bzw. dem QR-Code, per WhatsApp, Mobil/Tele-
fon oder E-Mail gebucht werden.

Veranstaltungshinweise

Abendgebet in Herrnschwende

Das Gefecht bei Greußen
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„Jetzt mal was anderes, Schatz!“ 		

Allen erscheinen Rosa und Stefan als glückliches Paar: Haus mit 
Garten-Paradies, gute Jobs, zwei erwachsene Kinder, die ihren 
Weg gehen … Doch manchmal ertappt sich Rosa bei dem Gedan-
ken: Lebe ich etwa schon mit meinem zukünftigen Ex-Mann zu-
sammen? Denn es fehlt ihr an Nähe, auch im Schlafzimmer. Freun-
din Bibi schlaumeiert: »Wenn es im Bett stimmt, kommt der Rest 
hinterher.« Wie bitte? Sehen das andere Frauen auch so? Wird Sex 
mit Liebe verwechselt – oder umgekehrt? Und warum ist das Gan-
ze so ein Tabu-Thema? Rosa startet eine heilsame Entdeckungs-
reise. Der Gedanke, mit dem eigenen Mann das Liebesleben auf-
zufrischen, bringt sie auf überraschende Ideen, die ihre Ehe retten 
könnten.

Katrin Kremzow, geboren 1963 in Erfurt, hat ein großes Herzens-
thema. Sie möchte hinter die Geheimnisse von glücklichen Be-
ziehungen zwischen Mann und Frau kommen und sie spart dabei 
nichts aus, auch nicht den Sex. Geheiratet hat sie mit dreiund-
zwanzig Jahren und mit ihrem Mann die Zeiten von „himmelhoch-
jauchzend“ genauso erlebt wie die von „zu Tode betrübt“.

Als sich ihr nach dreißig Jahren Ehe die Frage stellte „Soll das jetzt 
alles gewesen sein?“ war ihre Antwort: „Nein, da geht noch was, 
da muss noch was Schönes auf mich warten“. In ihrem autofik-
tionalen Roman „Jetzt mal was anderes, Schatz!“ beschreibt sie 
herzerfrischend ehrlich, humorvoll und konfrontierend, aber auch 
mit viel Gefühl ihre Entdeckungsreise vom Verlieren und Wieder-
finden der Liebe. 

Der Roman erschien im März 2024 im Rellin Verlag, feierte gleich 
darauf auf der Leipziger Buchmesse seine erfolgreiche Premiere 
und bei ihren zahlreichen Lesungen in und um Erfurt, in Ilmenau, 
Friedrichroda und Flachau in Österreich begeisterte Katrin Krem-
zow das Publikum.

Einlass ist ab 19.00 Uhr. Für das leibliche Wohl ist am Veranstal-
tungsabend gesorgt und ein Gläschen Sekt ist im Eintrittspreis 
enthalten. 

Karten bekommen Sie im Vorverkauf für 9,50 Euro im Blumenhof 
Kerst, Erfurter Straße 29b, 99189 Walschleben, Tel.: 036201/62358 
und an der Abendkasse. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Blasmusik in Tunzenhausen

Kindersachenflohmarkt in Nöda
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Kindersachenbasar in Rastenberg

23. Chorfest des MGV in Sömmerda

Der Männergesangverein Sömmerda lädt zu seinem 23. Chorfest 
ein und präsentiert dabei ein abwechslungsreiches Programm. 

Neben den beiden Chören des MGV Sömmerda treten auch 
zahlreiche Gäste auf: Der Chor der Evangelischen Grundschule 
Erfurt, der Chor der Evangelischen Grundschule Sömmerda, der 
Männerchor der Liedertafel Schloßvippach sowie Mitglieder des 
Tanzsportvereins Sömmerda. Für besondere musikalische Akzente 
sorgt zudem die Gruppe „From the Highlands“. Die Veranstaltung 
ist Teil der Kreiskulturwochen und wird unterstützt von der Spar-
kasse Mittelthüringen. Der Eintritt beträgt 7 Euro.

Ihr MGV Sömmerda

Benefizkonzert in Kleinbrembach
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